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, erscheint feden Samstag .

Nr . 54 .

Aus dem neuen Elsaß.
Ein kleines Momentbild .

^ reiburg , l . Febr . Sämtliche Wahlen sind jetzt in Elsaß -

U . t nach mancherlei Fährnissen von den Franzosen und ihren
^ Känaern unter Dach und Fach gebracht werden . Nun darf end -

^ verr Ricklin , der frühere Landtagspräsident , aus seiner Vcr -

si- >. !M im Kehlcr Vrürkenkepfgebiet zurückkehren . Der „El -
^ zeigt dics erfreuliche Ereignis mit den Worten an :

«>,- ' ^ ^ frühere Kamiu ^rprösident Dr Ricklin , der seit Jahresfrist
Brückenkopf Kebl (Kork und Vodersweier ) interniert war .

^
am Samstag freigelassen worden . Er sieht sehr wo ) l und munter

> „ ^ kannilich hat man den früheren Präsidenten der Ersten Kam -

r . ^ Protestanten Dr . Höffel , unbehelligt gelassen . Dieses dop -
! in der Behandlung der Präsidenten lat in weiten Kreiden

' ^ "völkerung peinliches Aufsehen hervorgerufen .
"

ki . ^ .Msässcr ^ stellt sich weit harmlos unwissender an , als er
d - . ist , wenn er um die Gründe der Ricklin schen Verdünnung
> ' ^»eschzZd zu wissen vorgibt . Das Blatt hat ausgezeichnete Be -

sc ^
^ ^en zu Herrn Wetterle , und durfte es ihm darum ein Leichtes

5 .^ i erfahren , warum Herr Ricklin in der llebergangszeit die
meiden mußte.

Psirotes ist der sozialistische Bürgermeister der Stadt
ü; B ^ i allen offiziellen Anlässen vertritt er die gastliche « tadt

" hochpaniotisch . r Art : die Franzosen haben das strebsame
slirgeizigen Griechen dankbar ancrkünnt und i m den

rxj
' ^ ^ er Ehrenlegion verliehen . Neulich bereiste dcr Kron -

Is^ . Alexander von Serbien da ? Els . h , bei welcher Ee -

^ niisjt der strer- go Republikaner Veirotes die Königliche Hoheit in
schwungvoller Weise begrübe und iM u . a . crzaulte , die
Tapferkeit habe mit dazu beigetragen , die Elsch Lothringer

„halbhundertjirk>rigen Sklaverei " zu befreien. Der Kron -
^ 'gte sich dafür recht fr ? igeb :g mit Or > enssterncn : cr deko-

« m.» Stadt Str - bburg mit dem MilitSrkeuz dcr Karageor -
i ' 7Mit Schwertern und schenkte auch dem hoffähigen „Sozia -

. Mirotes einen schönen Orden . Die sozialistische Zeitung
^ .. PMikanev " von Mültauien bemerkt lierzu lakonisch : „Armes
°x

' ' !wurg "
. Das Blatt läßt die Frage offen , ob man Straßburg we ,

in? !, incs Ordens oder wegen seines ordensgeschmückten Biiiger -
' ' lern soll.

Keck - ilschcr Lehrer schreibt : „Wen die Götter haßten , den
den ^ um Pädagogen " — im deutschen ENch und überlicßen ihn
^ Franzosen . — Abgesehen von der moralischen Vergewaltigung ,
ge^ ' wle und Lehrer über sich ergehen lassen müssen , indem diese
^ ^ >en werdin , ihrem pädagogischen Eeckissen zuwider Erziehung
^ si' ck

^ ung der Kinder deren einseitiger Ablichtung in der fran -
spräche zu opfern , müsien sie sich allerlei Demlllimingen und

Hungen Negen die aus Frankreich ins ' Land geströmten Kol -
^ i>nn ^^iallen lassen . Dazu kommt jetzt noch , daß sie sich jeden
^ . "erstag , der ihr schulfreier Tag ist , in den Kantonshauxtort zu
»Är ^ haben um dort französischen Sprachüb » ngen zu obliegen ,

einzeln » von ihnen an dcn Samstagen frei bekommen —
l°nn i ' rcn wichen Amisbrüdern deutschen UnterriKt erteilen
«en ' ^ zu brühigen , ihre Vorgesetzten zu sein und zu blei -
»nd > " ^ dabei heißt 's : Nicht aufgemuckt , sonst ist man ein . Boche"

dem auf 's Pflaster I So übel waren wir noch nie dran , wie seit -
..befreit " sind.

die soz ! a ! e UmschiFtuny Italiens.
Von uns . rem Korrespondenten .

. , Rom . 3l . Januar .
Üz Ttali ?ner haben sich von jeher dadurch ausgezeichnet , daß sie
^ äkn.̂ ^ fremde Angelegenheiten , kümmerten , als um die eigenen ,

dieser l tzten Zeit aber hahen sie genug mit sich seldst zu tun
und was sie erlebt und durchgemacht haben , wi : d jedenfalls klä-

ist ^
° lehrend und verbessernd auf viele wirken , D .' r Sieges -aumel

^ kk Miscrestimmung umgeschlagen - Ganz folgerichtig sieht Man ,
^ auch gewisi .' Besiegte mit anderen Augen an . Man sehnt sich

noch al . en Äeziehungen zuellck .
^ r ? Plötzlich zur Einsicht , daß das bisher von all . n Parteien
ichen weniger bclicbäugelte Proletariat , trotz aller politi -

wirtschafllichen Konzessionen , vollständig versagt TaS
. uns durch die lebt .' n Streiks in d . r aller handgreiflichsten Weise

. T .x. / ^ ' ch gemacht . .Den Ansang machte der „ zum Himmel stinkende "

Ex ^
'
^ kelirerstreik , der die sonst so saubere Ewige Stadt in einen

verwandelte . Dann folgten Post und Eisenbahner . Da
Zlidc.

'-̂ ^ ung diesmal genügend Energie « zeigte und auße dem eine
c>̂ „ ^ lUgc Trupp nmacht hinter sich hat , so waren die Schäden keine
» Nd -,,̂ ^ N ' zahlreiche Freiwillige — in dcr Hauptsache Studenten
^ luv

' ' Minder — sprangen ein , aber dennoch wa : es dem Proletariat
!v.itj . ^ u . ein ? teilweise Lahmlegung der beiden wichtigsten Verkehrs -
? !>> , , ^ rbeizusühr .' n . Der Poststreik ist bereits versandet und den

Lünern steht ein Gleiches bevor .
andere Dinge , zu der n Erkenntnis man erst ie? t ge-

' r sein scheint, drücken auf die SiegeSstimmung : der Tiesstand
^ -aiienjschen Lire , für die der Schweizer nur noch 4g Centime ?
' r ' ^ ^ " ud Engländer und Amerikaner das Doppelte vom Italiener
>nit ^ Sterlings u - Dollars verlangen . Daß alles dies gleichen Schritt

!äglich stärkep werdenden allgemein n Preissteigerung , auch
T» ^ ^ " Ssien Leb nsmittel -gebt , hat man am eigenen Leibe gespürt .

auch die ArbeitSlöbne in die Sähe geschnellt sind so ist aus dem
^ l>g^ , Proletarier ein wohlhabender Mann geword n , der sich bei einem

Liren eine Flasche Wein zu b Liren lei -
»Us Schweinekotcleti zu 3 Liren verspeisen kann , Wöhrend der
ke>? un^ » ^ icn Einkünfie angewiesenc Bürger buchstäblich von Gemü -
>st, m ^ rot leben muß und im iibriaen daeht , soweit cr dazu imstande

ei " " epidemischen Arbeitslosigkeit ist dcaeg ' n bier wenig zu
ZIdir,

' . ? un die N g êrung zahlt keine Unterstützungen , sondern
Arbeitslosen , einer Versicherung beizutreten , ES gibt nur

^ Arbeitslose im ganzen Königreich .
? tises^ 5 Preissteigerung , verbunden mit der Wobnungsnot und den

^ "''
.eriakeitcn , haben es zustande gebracht , daß Italien von a l-

^ !ii^ I/ . mden entblößt ist : eine heikle Sache kür ein Land , das
de, ^

'. - ' ll onen Lb^r Millionen von d -n s^ remd n einkassi ' rte . Selbst
^ uts .<.7 ^ !̂? ' tende Engländ ' r und Amerikaner ist auSg blieben , vom

Dement , das sonst bier stark auftrat , gar n ' ck - zu r ^den .
'
Uchj 5? . Deutsckv wi d Italien solange da ? Land ungestillter Sebn .

r
' ' den müss n , bis — wir selbst Y > l :S von d^ m beh ' rzigt haben

^?as . wir soeben über unseren ebsmaligen Verbündeten gesagt
Nir „

'
^.^ olange der durch diese Ding ? selbst bedrückte Italiener uuS

Visng -̂
' ^ Reichsmark nur 28 Zentesimi bi tet , ist an ein ? Wieder -

alt n Beziehungen nicht zu denken ,
vdieser Dinge und Sorgen blieb den Jtilienern

k>̂
' i und Lust für ihre fremden Angelegenheit n und Wünsche.

Mts ;
" Minister weilen noch immer in Paris , und die allgemeine

ilti des AdriaabkommenS wird erst beginnen , wenn
" U N . Parlament « Rede und Antwort stehen muß . Ritter d "A n-

° herrsch, noch immer , ohne Furcht aber desto mehr getadelt ,

Karlsruhe , Monta
'
q den Ä . Aebrnar

über Finme und läßt alle^ spurlos an sich vorübergeben . Er richtet
Manifeste voll von poetischen Phras n an die Städt ? Ist : ienS , schickt
Flugzerkge nach Paris mit Grüßen an die lateinischen Brüder und be -
nimmt sich als Souverän . Wohl wissend , daß seine Stunde vielleicht noch
lang " nich! geschlagen hat .

Die „vor Hunger sterbenden " Kinder der Mittelmaße , sworunter
man allerdings bier nur die Wiener , versteht ) haben ganz Italien leben¬
dig gemacht . Alles sammelt , Negierungsveganc , Papst , Bischöfe, Insti¬
tute Vereine und Private . Am letzten Sonntag wurde sogar auf den
Straßen „ pro Vi nna " gebet ! .' ! : . In den Kirchen war schon eine
Kollekte vorhergeganaen . Die Italiener sind — diesmal wicht Recht
— auch nicht wenig stolz aus ihr ? Nächstenliebe .»

Die Ndriesraze .
WTB . Wien , ZI . Jan . Der Wiener Mittag meldet aus Belgrad :

Eleich ?« t !g mit d°r Ablehnung des Entente Ultimatums
beschloß die serbische Regierung die Mobilisierung
weiterer drei Iabresklassen . Aus dem besetzten Gebiete U .?-
oorns wurden zu>ei Divisionen abgezogen und noch D - lmatien eesandt .
Auch au ? Lelbach und Agram wurden alle verfügbaren Truppen a ^-
!?Kzogen . Die nationalistische Partei fordert von der Regierung die
Verweigerung der Unterzeichnung des Friedensvertrages , solang - die
Wünsche Südslavisns bezüglich Fin ?ne ?' nd Zorn n °<̂ t erMt werden .

— Rom , l . Febr . (HavaS .) Eine Note an die Blätter besaat daß
der italienische Standpunkt in d ' r Adrialrage sich seit
der jugoslawischen Antwort nicht geändert hat . Die italienisch «
Neuerung beabsich igt , auf d ' r Durchsühruna de« Londoner Paktes zu
best ' ben . Die britische Regierung scheint ihre Haltung ^ icht
geändert z » haben , während die M inung des Kabinetts Mille -
rand noch n ' cht genau festgelegt zu sein scheint. Die französisch ? Re¬
gierung glaubt immer noch an eine Verständigung zwischen Rom und
Belgrad und zwar auf der Grundlage der Annexion von Fiumz ohne
Hinterland .

Mqch de ? FriedrnsuntsrzeikZMNtW .
^ Paris , II . Jan Das Schwurgericht in Paris verurteilte

Ouien , der angeblich in Belgien , in Deutschland und in der
Schweiz während des Krieges Personen denunziert babe , unter An¬
erkennung mildernder Umstände zu 20 Jahren Haft .

Zur Heimkehr der Kriegsgefangenen .
Wilhelmshaven , 81 . Jan . Ilm S Ilhr lief bei regnerischem und

stürmischem Wet :er der Dampfer „ Bylgia " mit dem Rest der au ?
England heimgekehrten Mannschaften ein . Nachdem die
Musik einige vaterländische Weisen gespielt hatte , begrüßte der Chef der
Admiralität , v. Trotha , die Heimgekehrten mit einem dreimaligen
Hurra auf das deutsch« Vaterland . Nacb AuS '

agcn von heimgekehrt «»
Offizieren Hab n die Engländer drei Fliegeroffizier « und einen ll ,
Bootskommandanten in England zurückbebakten .

— Wilhelmshaven , 3l . Jan . Der Dampfer „ Lisbea " mit
Admiral v . Renter an Bord lief gegen 1Z Uhr !n die von Tau »
senden von Menschen umsäumte und reich geschmückt « dritie Hafen -
einsabrt ein . Der Chef der Admiralität v Trotha begrüß :e die
Heimkommenden und Hielt « ine Ansprache . Admiral v . Reuter dankte
in kurzen Worten und schloß mit einem Hoch auf die deutsch« Marine .

Haighs Stellung aufgehoben .
— London , 1 . Febr . Der Posten eines Oberkomm and an «

tcn dcr britischen Streitkräfte , den big jetzt Mar¬
schall Haigh inne hatte , wird vo-n heute ab aufgehoben .

ver Kaiser -Prozeß .
Sch. Rotterdam , 2 . Febr . (Privattel .) Die holländischen

Blätter meld>en , daß die niederländische Regierung
auch über die bevorstehende 3 . Note der Entente eme
Stellungnahme der 2 . holländischen Kammer in geheimer
Sitzung einfordern werde , bevor sie zur Antwort schreite. Der
letzte Beschluß der Kammer war übrigens nach einer „Couront "-
Meldung eine Mehrheit für die bekanntgegebene Stel¬
lungnahme der Regierung , das Auslieferungsverlangen abzu¬
lehnen .

Sch . Rotterdam , 2 . Febr . - (Privativ .) Rsuter meldet
am Samstag : Es verlautet , daß der Prozeß gegen den frühe¬
ren deutschen Kaiser in der letzten Februarwoche
beginnt . Die Alliierten erwarten die Auslieferung des Kai¬
sers bis spätestens zu diesem Termin und unterbreiten d n
Niederlanden die Anklage gegen dem Kaiser , sowie internatio¬
nale Rechtsgutachten , die das Recht auf Auslieferung be¬
gründen . .

— Amsterdam , l . Febr . Laut . .Allgemein Handelsblad " meldet
. .Manchester Guardian "

, es sei noch jetzt di « Absicht der Alliierten ,
den Kaiserproz « ß in London stattfinden zu lassen . Die
Niederlande würden keineswegs aufgefordert werden , den
Kaiser zu internieren , sondern man werde sie zwingen , ihn aus¬
zuliefern . Laut . .Rieuws Rotterdams « Ccmrant " schreibt , . .Spec -
tator "

, es sei nicht daran zu denken , daß die Alliierten den Nieder¬
landen den Krieg erklären oder sie blockieren werden .

„Allgemeen Handelsblad " bringt einen Artikel über die Frage
der Auslieferung der deutschen Bürger , worin es heißt ,
„Das besiegte Deutschland wird durch die Auslieferungsb «stim-
wungen moralisch gestrast , erniedrigt und gekränkt . Das Recht
wird zu einem Beil gemacht , mit dem man den Gegner rachsüchtig
totschlägt , und zu einer Hintertür , durch die man die Missetäter aus
den Reihen entkommen lassen will . Dem deutschen Volke darf nicht
ein Pfahl ins Fleisch gestoßen werden , 5er eine Wunde verursacht ,
die nach Jahrhunderten noch nicht geheilt ist."

Aus den abHetrstenüM Gebieten .
Aus Schleswig.

Sch Berlin , Z. Febr . fPrivgtteU Avz dem Schleswiger
Abstimmungsgebiet sind bis Samstag der Reichsregierung
26 Ausweisungen bekairntss?»ehen werden .

— Berlin , 1 . Febr . Der deutsche Ausschuß kür baS Herzogtum
Schleswig teilt folgendes mit : All - Stimmberechtigten
der ersten Zone des SckileSwigschen Abstimmungsgebietes , di ? be¬
reit « im Besitz« einer Bescheinigung des amtlichen AbstimmungSauS -
schusseS über die erfolgte Eintragung in die Stimmliste sind , denen aber
noch kein Gutschein für die Freikghrt zugegangen ist . bitten wir drin¬
gend , dies sofort dem deutschen Ausschuß Flensburg Südergeab n Nr .
S9 , Fernsprecher 2227 und 2K57 , mitzuteilen . Alle , di« sich zur Abstim¬
mung in der ersten Zone gemeldet , die aber den erwähnten AuSwei »

3tt . Ial,rstana .

nicht erhalten haben , sind entweder wegen zu spä er Anmeldung oder
weil sie nicht stimmberechtigt sind , vermutlich nicht in die amiliche
Stimmliste aufgenommen und tun gut , auch wenn ihnen ein Gutichein
für die Freifahrt zugegangen ist, von der Fahrt in das Abstimmungs¬
gebiet abzusehen , da ihnen der Ausweis und daiyit dcr Paß sür die Ein .

reise fehlt , ohne den sie die Gr enze nicht passieren können .

Aus den besetzten Gebieten »
Z« den Bestimmungen der Rheinlandskommission .

D . Rotterdam . 2 . Febr . (Privattsl .) Die „Times " melden au ?

Paris : Die Alliierten werden die deutschen Einsprüche

gegen die Bestimmungen für die besetzten Gebiete des

Rheinland es . di « von deutscher Seite für Bruch des B -rsaiNcr

Vertrages bezeichnet wurden , abweisen - Die Anordnungen sür
die besetzten Gebier bleiben in KraHt . wobei eine Milderung für

spätere Termin « in Aussicht gestellt wird .

Die Kaye im Osten.
Die Lag « Rumäniens .

- Paris , 1 . Febr . Nach der „Chicago Tribun «" hat der rumä¬

nische Ministerpräsident Waida , der sich augenblicklich in London

aufhält , vom englischen Premierminist !! Lloyd George verlangt ,
Rumänien Waffen und Munition zu liefern und die jetzig«

Rsgierung dadurch zu stärken , daß Bessarabien Rumänien zuer¬
kannt werde . Waida habe schon dcr französischen Reg erung ver¬
sichert. Rumänien werde gegen die Bolschewisten einen Ver ,

teidigungsfeldzug einleittn , wenn es von Polen unterstutzt
werde . Nach derselben Zeitung mußt « in Rumänien der Bela¬

gerungszustand verhänat werden , weil General Avarescu
mit den Bolschewist ? n Frieden schließen will . Ein großer
Teil der Bevölkerung ist für ihn .

Japanisch » Abneigung gegen das sibirische Abenteuer ,

ipu . Tokio . 2. Fcbr . (Prioattel ) Die hiesige Presse ist
gegen ein« weitere Intervention in Sibirien , da
diele zu große finanzielle Opfer verursachen würde .

Syrien .
Die ernste Lage in Syrien ,

ipu . London , 2 . Febr . sPrivattel .) Aus Kairo wird g?«

meldet , dechdi ? Lage in Syrien sehr ernst sei . Alle

Truppen von Beirut und dem Libanon werden nach Ragores »

?v.n geschickt , um die Revolutionäre zu bekämpfen .

Die Geschehnisse im Neich.
- - Verlin , 31 . Jan . Laut Mitteilung der Deutschen Bank

Berlin f .nd bei ihrem Drucker ihre S ch e ck s o r m u l a r «
Nr . ? 385 050 bis 80, 3 340 0S0 bis 80, 3 345 050 bis 80 und 3 350 050
bis 80, insgesamt 124 StÄck gestohlen worden und anscheinend
alle mit gefälschter Ausstellung der Deutschen Bank , Filiale Katto -

witz, in Umlauf gesetzt worden . Vor Ankauf , bezw . Bevorschussung
der Ehecks wird gewarnt

Pr München . 2 . Fcbr . Die Wetterwarte aufder Zug .

spitze ist in Gefahr , einzugehen . Der Verbrauch an Kohlen
verschlingt allein schon dcn Etat . Sie kosten heute das Zehnfache und
der Transport ist von 12 auf S0 Mark pro Zentner gestiegen . Finden
sich nicht Gönner und Stister oder staatliche Zuschüsse, so muß die

wissenschaftlich so außerordentlich wichtige Wetterwarte aus Deutsch,

lands höchster ZinNe in einem Jahrc geschlossen werden . Vor 20 Iah .

ren . am 29 . Juli 1900 . wurde sie eröffnet .
Nachttänze , u der bayerischen Rateherrschast.

Pr . München , 2 . Febr . lPrivattel ) Das Volks aericht
Traunstein hat Zwei Re i ch « w e h rso l d a t e n freige -

sprochen , die am 3 . Mai vorigen Jahres nach Niederwe -sung der

kommunistischen Räteherrschaft im oberbanerischen Spinnereiort Kol .
bermoor den Rätebürgermeister Installateur Georg Schuhmann
auf Verlangen der erbitterten Menge erschossen batten . Der
Staatsanwalt .hatte wegen Totschlages je ein Jahr Gefängnis be«

antragt .
Mittelstand und Sozialisiervng .

TU . München , 2 . Febr . (Privattel .) Aus den Reihen der

Deutschdemokratischen Partei wird « in Aufruf an die Angehörigen des

^«werblichen Mittelstandes gerichtet mit der Ausforderung , sich in

einem einmütigen Protest gegen die Sozialisierung
der E

"
cwe . rbe - und Kleinhandelsbetriebe zu wen .

den und sich gegen die van der Münchener Stadtratsmehrheit be-kie .

bcne Vernichtung des Mittelstandes zu verwahren .
Die Arbeitslosen in München.

TU . München , 2- Febr . sPrivgttel .) Die Zahl der Ar -

beitslosen im rechtsrheinischen Bayern ist trotz der Wirkungen
der Krhlennot auf rund 41 000 zurückgegangen . In der

Aleich-N ? »it des Voriahres betrug die Zahl Arbeitslosen 7990.
' Pr . München . 2 . Fobr . sPriv .-Tel .l Di « Müncheivr Polizei vev

kasteie drei i u n a e B u r s che n . die in den letzten Monaten auf der
Strecke München —Dachau und München —Freising Güterzüge
während der Fahrt bestiegen , um Kisten und Pakete herauszu »

werfen , die sie dann abholten . So haben sie für mehr als 300 000
Mark ^Beute gemacht .

Lezien über das internationale Arbeltsbüreau .
--- Amsterdam , 81 . Jan . Der Vertreter der deutsche »

Arbeiter im internationalenBure au in Paris , Legi «n , er¬
klärt « gegenüber dem Vertreter der Dailv RewS , er fei von der biShe,
verrichteten guten Arbeit befriedigt . Das international « Arbeite ,
bureau werde von den deutschen Arbeitern vorbehaltlos angenomme » ,

Die Vierundzwanzi - stundenzeit in Deutschland .
Berlin , 1 . Febr . Die vielleicht in Deutschland zu erwartend « Zäk »

lung der Stunden von 1—24 ist wie erinnerlich , ein « alte italienisch «
Einrichtung , die im Betriebe der dortigen Staatsbabnen seit ein :r
Resse von Jahren wieder aufgenommen ist - Die Vierund -w -'nM .
stundcnzeit ist bekanntlich auch in Belnien und Frankreich d" rchgeführt ,
Auch die Schweiz wird sich, wie berichtet , mit der Einführung de,
Sommerfahrplans anschlichen . Es ist wohl anzunehmen , daß auch di »
Tschechoslowakei und Polen nachfolgen werden , schon um ihre g" te
Gesinnung für den Westen kund zu tun . Deutschland wird dann mit
wenigen Ausnahmen von Eisenbahnen umgeben sein , die die Stunde, »,
des Tages bis zu 24 durchwählen Die deutschen Eiscnbahnvernal »
tungen waren bisher bekanntlich der Neuerung nicht geneigt . Si «
unterscheiden bekanntlich die Nachtzeit von der Tageszeit durch Unter¬
streichen der Minutenziffern . Es sra>->t sich, ob das Beispiel der Um»
aebung auf di« Dauer nicht stärker wirken wird , al » Herkommen un>
Gewohnheit .



? e ?ke S . « n !» sf »ve Vressr . vkr .

Ladifichke Cbronkk .
^ Karlsruhe , 1 . Febr . Das neue Gesetzes - und Verordnungsbl .' t «

enihkilt eine ausführliche Verordnung des Ministeriums des Inner »
Aber die Aufbringung von Pferden zur Erfüllung
des Friedensvertrages . In der Verordnung wird u , a .
ausgeführt , dah die Aufbringung Lieferung und Abgabe der ange¬
forderten Pferde unter Leitung ein<s vom Ministerium des Innen
bestellten staatlichen Kommissars erfolgt . Der Ankauf, sowie die Ab¬
lieferung der aufzubringenden Pferde wird d r ba>. LandTirtschaftS"
kammer übertragen , die dabei nach den behördlichen Anwei'u g n
jii verfahren hat . Zur Feststellung der Zahl der für die Abga^ in
Frage kommenden Picrde hat in jsdem Amtsbezirk durch eine beson¬
dere Kommisston « ine Vormusterung sämtlicher zweijährig n und
iilteren Hengste , sowie der 1 '/-fahrigen und älteren Stutsüllen und
Stuten aller Schlage stattzufinden . Falls es der Landwirtscha' t ' kam -
mer in einem Amtsbezirk nicht gelingt , die angeforderte Pser ezahl
im freien Ankauf zu erwerben , so kann sine Enteignung de : fehl ' ine -!
Pferde erfolgen. Das Ministerium hat Richtpreise festgesetzt, die vcn
der Landwirtschaftskammer dem Ankauf zuorun ''<! zu le ' en sind.

MTB Heidelberg. 1 . Febr . Im Anschluf ! an eine Versammlung ,
in der der Führer der D - ut '

cl>en Volkspartei . Dr . Stre 'emanu . s' rach .
wurde von den über 1 MV Personen zählenden Zuhörern folgende

. .Entschließung an die Reichsregierung gesandt : „Die in der
Tunhalle in Heidelberg vcrsammleten Männer und Frauen a^ er
Stände ersuchen in letzter Stunde die deutsche Negierung, a" es Er
deutliche zu tun . um die Auslieferung deutscher Volks -
genossen an die ausländischem Militärgerichte zu verhindern
Kein deutscher Arm darf sich finden, , den feindlichen Mächten Hand¬
langer - und Schergendienste zu leisten . Das deutsche Volk ist nicht ge¬
willt . stcb seines letzten Gutes , seiner E5re , berauben zu lassen .

^ Beden -Vaden , 1 . Febr . In den Räumen des Restaur nts „zum
Krok odil" hatten sick ackern abend die Mitglieder der hiesigen Deut¬
schen demokratischen Partei zu einem Famili " n -A' end in-
sehr großer Zahl eingefunden zu dem auch Kultusminister Hum¬
mel und Gemahlin aus Karlsruhe erschienen wartn . Eine große
Zahl von musikalischen , Gesangs- und sonstimn Vorträgen er ster und
h-iterer Art boten den Anwesenden gute Unterhaltung , welche den
Mitwirkenden lebhafte Anerkennung für ihre Darbietungen zollien.
Allgemeine Zustimmung fanden auch die Ansprachen des Herrn Os ' ar
Zabler , welcher die Anw "senden begrüftte. und des Herrn L - n ?>-
tagsabgeordneten Kölblin . welcher allen Mitwirkenden herzlichst
dankte, auf den Zweck ges Abends hinwies und dem Wunsche Aus r ck
gab . das; die Veranstaltung für die Sache der Partei gute Früchte
tragen möge . Der harmonische Verlauf des Abends spricht dafür , dich
der erst? « dicftr Veranstaltungen noch weitere folgen werden

Z . Frrilmrg , SI . Jcm . Der Stadtrat bescl' los; , vorbehaltlich der
Genehm giing des Bürgeraus '

eliuss S , zur Vcrbilligung der Kesten für
Bauten , Mftbuden , Sargl êrstellung usw . sowie zur Verarbeitung von
Rundhölzern aus dem städtischen Waldbesih als Ausfuhrschnitiware ein
eigenes Sägewerk am Deichelweiher zu errichten. Um einer
möglich" » erneuten Preissteigerung zuvorzukommen, wurde das jtädti-
fch? Sockbauam! b auf ragt sofort alle für den Bau und Betrieb dieses
Sägewerks nötig n Materialien und Einrichtungen anzuschauen. —
Tie noch vorhandenen 4M Stück der Reproduktion de ? Bildes „Tom-
mernacht" von SanS Thoma wurden seitens der Stadt Freiburg
an" ekaust ; sie sollen demnächst an b dü . ftige Familien , im Sinne einer
stillen Feier für den Altmeister u. Ehrenbürge? d«r Stadt verteilt wer¬
den .

: : Singen . Sl ) Ian . In welch schwierige Lage diejenigen
Gemeinden gekommen sind , die Schweizer Milch bezogen haben,
viat eine Aufstellung für die Gemeinde Singen . Darnach schuldete
die Stadt bei d« r Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, bei der
Züricher Kantonalbank und bei dem Verbände Nordostschweizerischer
Käserei - und Milchaenossenschatten in Wintertbur ewsch' ießlich
Januar 192» 44 t lM Franken , Diese Summ« erfordert jährlich zu 5
Prozent ein» Verzinsung von 22 2W Franken , d . h . also jetzt nnge'äür
250 000 Mark Zinsen . L »gt man die jetzige Valuta zu Grunde , so ergibt
sich , ins, die Schuld der Stadt Singen für bezogene Schweizer Milch zur
Zeit 3 .5 Millionen Mark ausmacht.

Aus der Kandeskauptkadt .
Karlsruhe , 2 . Februar .

) If Gefangenen -Transporte passieren jetzt fast täglich unseren
Bahnhof , so wieder am Samstag nachmittag, wo von Rastatt aus
einige Transporte hier durchliefen . Am Samstag waren es vorwie¬
gend Bayern , die nach der Heimat entlassen wurden . Auch einzelne
kleinere Transpor e sind fortgesetzt auf der Heimreise unterwegs . Aus
Anlah der Heimlehr der Kriegsteilnehmer aus französischer Gefangen-
schast ist das Bahnhosgebäude neuerdings am Ausgang mit Fahnen
geschmückt : auch die umliegenden Gebriud ? sStadlgarten , Schlohhotel,
Reicbshaf usw .) tragen seit Samsag wieder Flaggenschmuck

H Herabsetzung der Brotmengs . — Keine Brötchen mehr ! Die
Reichsgetreidestelle hat mit Wirkung vom 9 . Februar ab bis auf
weiteres die Tageskopfmenge an Mehl für die versorgungsberechtigte
Bevölkerung auf 200 Gramm festgesetzt. Vom gleichen Tage ab sind
an Reisebrotmarken für jeden Reisetag je fünf Stück auszugeben,
zusammen über 250 Gramm Gebäck. Für Binnenschiffer gelten be¬
sondere Sätze . Mit Rücksicht auf den Ernsb der Ernährungslage wird
den Anträgen zahlreicher städtischer und ländlicher Kommunalver¬
bände entsprechend die Herstellung von Kleinbrot l100 Gramm ) durch
das Ministerium des Innern mit sofortiger Wirkung untersagt .

-s- Aendcrung der Obstweinhöchstpreise . Wie die badische Obst¬
versorgung bekannt gibt , wurden die seitherigen Obstweinhöchstpreise
nunmebr wie folat abgeändert. Der Hrrstellerpreis ist für da - Liter
auf 1 Mark , der Handelspreis auf 1 .25 Mark einschließlich Umsatzsteuer ,
aber ausschließlich Wein t̂euer. der Ausschankpreis auf 2 Mark ein¬
schließlich Umsatz - und W " insteuer festgesetzt Für die Erhöhung der
Preise siel neben dem Umstand, daß feit 1 . Januar d . I . eine erhöhte
Umsatzsteuer zu entrichten ist und daß bei dem Mangel an Mostobst
euch teureres in- und auMndischcz Obst verwendet wurde , vor allem

ins Gewicht , daß der infolge der vorgeschrUtenn Jahreszeit eintretcnoe
Schwund und Abgang des Obstweins die Anfrechterhaltung der bis¬
herigen verhältnismäßig niedrigen Obstweiupreise nickt mehr tunljch
erscheinen li 'ß , Bei der Festsetzung des Ausschanknreises kam weiter
in Betracht, daß den Wirten durch den Bezug des Weines , die Anfuhr
und die Frachtkosten , sowie durch die Kellerbehandlung erhöhte Un¬
kosten e — achien .

Die neuen Preiserhöhungen Sei süisenbahn und Post . Nacktem
die E ' it rtarif ? der Eisenbahnen auf Zsll Prozent erhöht worden sind ,wird sich demnach ! die Verwaltung mit d-' r Erhöhung der Personen -
t« 7if ? befassen . Ei wird angenommen, daß die Personentarife vom I .Avril ab um 50 Prozent e : l,öht werd m . Der Nahverkehr soll vor¬
laufig nicht verteuert werden ; jedenfalls n' ürde nur eine etwa
prn-enti ?e Erhebung in ?' rage kommen Eine Erböhung dr Post-tar -ie ist im Prinz ' » beschlossen, doch sieben noch E »zehnten aus .Die E ' . ohnng de? Postta - is? soll "heufalls z " m 1 Anril . erko^ n -
durchschnittlich kann mit 40 bis 50 Prozent Tariferhöhung bei d-rPost gerechnet werden.

K Ein Kilo Rindfleisch 124 Kronen. Im Kleinverkauf wird in
« . '5-, ° -" er amtlichen Mitteilung ^ >ein Kilogramm v- rderes
^c-ndl .« t -ch 50 Kronen , hinteres 52 Kronen , Lungenbraten Kronenin der billigen W^^ kosten In den te" ? ren drei unmittelbar auf-
eman>er' -' l<" 'nde " Wochen : g? , igz . 124 Kronen.

K H - lzdi ^ stK ^le . Anläßlich einer am S ^ mZtag durch das Maid-nutp t.̂ t) Nl? l Schi ;^manns<Sn7t und die ' Vorst?-nommenen aclanaten 21 Personen weg .' n Entwendung vonSolz im Sa - dtwald zur Anzeige .
.. . 6 r - rh - ktet wurb -n : E -n Maler , ein Tel 'phonift und ein Tag-
lobne - am sicb^ von bier. die in einem ? "den in der Kar ' stroß- in

^ ^ zum SamZ ^ g ein ^ broch' n uns W - r » im Verton überMM ge . b̂len bab ' n , ein Blechner von Lah -^ und ein Büchner von
^ nnkel . w -

lA aus einem Magazin ' n der Ritterslraß, ' W -?ren im
' entwendeten, ^wei Bnhnarbei ^" r von Sulzfeld , ein"

^ ukkrnv aus Ki ^ enb^ m . " ine Arbeiterin aus Tr "ckt" Ik ' ngen " nd " n^ ud '-'n ^ nn ans Schwabbansen, sämtliche w - g " ii Di -' b t̂ahIZ ei " ĉ ^ sisse'-Mann ^e ' m wecien ? -<' lei5'^ ^ sg !N?o "p5inm. ' in Sch^ ibge-dilre ai . S Darland --n waaen y-et '-""? und Unt" r ' ch^ nung sowie ein
Hostaushelfer von hier wegen Di bstahls von Wertpakeien.
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SesV?n«,r '."I """ N ' in -re W^ , "«aen
I» ' werden k-nnt!-n ^ " nft Isdeck, Amt

^ «" -innen M ' fie wr W " Sn "nn?nrven fil ' r . w !e die T"><">ersl !indinen b "i" Its se o !>
getont b bl'n . nur di? Nt'nbal' tNttnkeit ü "^fen . dnr

Niitt " » . des, N - en der
ü?i« ü „rIÜ" >r ^ dl - , n?eis" llyz blrl' N"r seien , el -Z die sklaebbliuten ^" wesentlich >»n Beden ni-w ^nnen
d? ,,n « V - k>älwMe d ! - > r-
<ni

' ^ «? . ».> . ^ "MSc ' inen der r ?n »nb --lst " » nd sck,nel<?t"St 'idt " Ist den W »>bn !'nnsm " na "l „ i » "seiiwcn — eine^ Aer,te ,war ntcs't nlj 5-denI. aber mr
.̂ ' " wmen cinwend ^ ire, betrauten, nnd d !e mit d ?r ein - nt-lilven MINsk" serne ni -5'ts n "M " In bot . ?>en"N"„ m? ss ' das

A Z ' ' '" weni "s>' n w ' nen d "r l>ed?n A" li"a rkeN ' n nu» b" t st 'Nst - in
m ^ nsp ?l-cbe >n B^ >!' N ->,. f Ttroke als d -?s unaeetan - tereMittel 5e,eignet w "rden d "m Web-i ?>na ^mnnael rasest i-ntn "a ' narvei .
t"n ,n können Bei Bcachtnnn dt "s"r Tals ^ ^ n s ' i dt» Ionisch" ?k>" a" deftwtr den « ecinn" ts«en Tnv ,nerst ierttnen St '-nkien bni' "n i 'nd ^ Itt l undW "Ne si -chi-n mnss^n ^ die Ire «"n ?>liitic in der St ' dt d "r B^ i ' tzt ' as ' It so? die
^ a"M " lnd ' it wi 'der ,» erschließen und euch siir die vrivate Bautgtiakeiteinen ?lnr" t , ,i,r Wi>>derk>" l"k" na »n a -winnen .

Schwor, «„ ^ verein« >,um erst - nmol na» lon-kr,w !ina - ner Vnns" v "r ^iniate die Ortsaruvve KnrlS-
» Schwarvvaldvereins idre Vitalieder nm Snmswo ,u einem
? ? ^ einen so stnrk 'n Befnch n » kwi-' Z. dnft der Aanl

- s^ iedsichSbofS " its o » f das levte ^ lkitichen n - f ' Ilt war Nnch lie '-,-llcher Bcar" s,nno der Srschi " nenen dnr » d "n VnrNNenden Vrol M n i-
^ I« . ' V-ranNlnina ' kvininiss !»!- des mh ^ndS Herr <̂ >n>lDie « sW " ld<e» sel1 die ? "Itunn der « erenst^ ltima Sie brachte den Be¬weis . dnft der Iî t in der Ort-?arnvv >> lierrs^ -nd " irische « , ' « an» aus d "in^I"di->te d " ' kilnsllertschen Bel ^ iianno ikirer 'witnli "der vorb " nd "n ist Eini-

a"n von ?-rl . Kl et « m ' >st »rli» o "st,l»lt "n ffl^viernr^ n s .A" ls ^w" na ' v -n
Zichi 'monn nnd .No ' tnrni' '' vnn Eb "vin> s" lnt "n <idw - chl " lnd Gelanosvortri'a-
sd^r„ n ' "r de « n^n » vrl' chtiae . echte Sch !vnriw" ldsl !mm" na otm "nde Lied
„Nm ?kmmenst - in ' ^ N"di » tet nnd romvoni -»« Non s" wl » das
wnnd ^i-veN ties " .Sab' Sonn" im ,<->e ' i "n " von ?> Knierer . b "ide mit seinem
V "rsl ? ndn >s a ^wnaen vnn Krl , Snssft tter ^ Weiter erseei» "n wieder ?» ?
5>nnte der Damen KochNetIor i>nd M n > <- n d i dt^ ^ >>nso wie di " den
>b 'u>n 0 "s" n « "nen ,werchseN "^sch" tteruden Schn^d<>d<'dsl Rem " ,' « s" stürmi¬
sch^ B" ls^a senden daii Nch di " Ii ' na ^n Kgnktlerinn"n ,n «nblreichen
aeben v"?steb"n mnsilen. ?^aS nl " ' che ailt vnn den D^rdi " t"" n - n des " " s
den S "" >'n ffniercr . Kirchasts - ner . Meb ^ und Neichlin aedil
d " t"n Wol*>k>"rn " i'ertet<? . bei einer aelcNia "n V "r ,̂ns«' lti>na ' d "S
<?!chwar,w " ldver" tn? a ' 'ch R " m " o s" lne «wnse ln d ?n Dienst der S "ch"
st ">r» dedars eio -ntltch k" in ->r ^ Nv >" d >ii-na l^r »<"wi in r - inen mit w " d^ n
^ -' » lalven aiifa "nc>mmen." > B ^rtri' o "« . da» lbm » i" d ? sen Letten s" ln "n
" lt "n . aord"n "n ?>uinor nicht ü» '-aub "n v "rmocht b"b "n w ' nn e^ an»
k">Ner nnd st" chli0 "r aew^rden tst ^ S -, wurde v '" ' a "trag "N w " N,i "rt a "snn-
aen. o »>od" lt imd soanr ae^ silscn sn ?imli ^> — nnd ,w^ r mit M " ist ' '°s>' '<' st —
v "n ?i ' s "'' ^ lendie in " i»"M r"I, >>nden 5>i "dch "n ^onte , da« di " b " t' ak,.
lichen SchielU "! " " in" s Kinkieins a"r onk^ ouN ^ e s^ isd "^ te>. und im Ks"ae
n "-aina "n d>» Gt"nd "" <?in dnr » <̂ in «" l D" r» i »t"naen aewiirites
TiiN,^ "N s^ so » d "N s-̂ ^q NN^> »' »''l ^Nf ' Nen ?^b>»nd

e)e Atdsetik-Svart -Klnv Mermoni>, .S !,ortfreunde veranst - ltete am ver-
oano "nen Sennt^ o im t? ->tt"soi !er SchlSkil «' einen ^ irioto.yldend. der si»
ein- s nnperordentli ^ st " rk"n B"snches >u »''sreu"» b^tt^ Di " B' sn» "r wir "»
erstaunt >" b "r d >? des M ?Vet "»"N. MII^n erüflnete nilt eln "M
er,' « ansaesnd -t ' N Bil ^ neenkt dem d"nn <n?ef-> B' ltnw ^ eine Zierliche S "u-
d '-ett" . mit oi t ?m s->late Art ^nis . der Ber -schter des TodeS bnt
N " >? a" <"ichneteZ mit l ' In ^m ? ' itokt . woven der Snn,i »ro " nn nn der S " " l-
d»cse besonders ,n erw^ b-' e» s" l Au» d "r bekannte Nnmerisl nnd Kemlk "r
Stummel "nt ' rbielt lein Publikum nusae,"ichn" t . w "ro" s dte Akrobaten
0i>.h-ndcr Richard« mit ivrem eleaonten Send ^ us fiond -^ N den ersten T "il
schl ^ ss"» . Der »w " ite T "il wurde mit dem Schwenk .Ulles aufter R"nd
»nd Band - i„ i?a "si >llt . b "i dem in -̂n si» mal wi "der d "--,»» auslachen
lonnie . Ein 0 "mo>lich"r Tan, b "schlo ^ dl? le" !<n " NeranN^ ltuna.

Berein der Hun^rsrenndr . BereinSlekol . LandSkn"cht " die »
„n, >,ŝ nd d "r P "reln der Sundesrennde ^sr» bcr Kvnol^ a "nrli 'b

und kvnoloa. Verein ) sein « ordentliche Sauvwersammluna av . die
lolilreichen B : iu»eA erfreuen durste Der I . BorsiNende. Serr
erstatt : te den Gcschüstsbericht . worauf der S , Schkiltilibrer ^ Serr N >^ ' Zdas Grllndunasvrotokoll anlSklich der Veri »mel,una der beiden N>no>^
scheu vereine zur Kenntnis der Mitalieder brachte. Der KossenberXt »
vom Kassier Herr Boral » erstattet . Dem Kassier wurde Entlolwn »
teilt und ibm der Dank des VercinS nun Ausdruck aebracht. Der
wurde » us Mk l2 ieita - sevt . doch erbolten die Mtialieder Mr die " >» ».5
da« ..Svortblott' Ire ! >n« Saus . Sieraui wurde »u den Sralwi""
woblen aeschriltcn und solaende Serren oui 2 ?!" brc « ^wüv 't 2 . U! er»^
der : Avven, "ller. 2 . IchriMübrer: Nlkler . 2 . Kassier: Silerina . Serben' ^
Kavvler . Beisiver : 9-röblich. Clok Mi ckle und dinier . Bei Verninn » ^
AnirSne arlanote ein solcher nie Annehme , lm ^krpbinbr «ine
suche sür lunge Sunde unter einem ?lodr ab,i 'bnlten Dte Vre>̂ > ,

» werden Stn ivelterer
oder Scha» Da die

qrU

sollen auS den R " id "n der Mitalieder aebetcn werden . Sin weiterer
betrek die Veranil " ltuna einer Au ' ktelluna oder Schau Da dte
»erbiilt» sse bente iiir l-ine solche Veroniloltuna die denkbnr >mai>n >" ^
kin> . wurde es dem Gei -' mtvorslond Nberloisen , »ur aeaebenen „
einen oder ondern Veranst ' ltuna n ? ber ,» treten Mir ^-ri'blodr
die ?Nilali "dei eine int ?rn< VereinSlchau in AusNcht aenommen M >'
0»ratisverlosnnn von Gebrauch ' a ' aenstiinden konnte die anregend ver >^
Sauvwerlnmml ' m « d„ r» den Borgenden Sosln "r ael^ lolken

Kan ' nchen -Tchnii . Der Kanini<>en»uchtverein, Stonimvereln
rub ?. l>" t am SomStaa und S ^nntna im . Schrem"v ' l6>en BIcrkelicr ^
Vcrein ' schau veranstaltet . Dieselbe wieS siber IM Nummern anl . odnc ^
vielen 55!' nal !"re. Das »ur Schon nebrochte V?aterl" l w^ r in ieder
ein N" t"S und es ' waren so Uemlich al»e bekannt"« Rnls"n vertret "» ^
Vrcisrtchter snnai "rte Seri Seuser t -? urlach Die Vll "0 " der ,c.
im allaemein n iclir an«. Au» die auso"st"klten <Nel,o"<, "nl>iinde .
l>"oeanU"N bei den V - Wchern ar " s,em ?rnt "ress" ^ »r B" l» ch war rin^^ ,
nnd auch dem cAlii ^sbas" » wnrde in rei-*>"m Maße ,ua - svrock>e»
^ " notieren a- l"nNten ai 'ch Kcbroi'» S0 "NensI !lndk ,nr Ve ' losnna Die
leit" no mit o»>,rn VZ e li n e an der Svine leit"t" die Schon in n "w ,̂ n
' ' MlichiiN" - Weile Am ?<> dS . ?^ ts , sindet im al" i -̂ "n S ^ ol» ein
v " rtraa iiber ? '°cht . Snltnna nnd Bllea " der Kon' nch' n ltott ,» >
5vn !eress " t "n k- st -nl " ? ^ 'Nritt b " k>en B "s" ndere An," iae ers " lot » "N'

X Vei -e ' -, 0?rn»en >!l 'dU '!>, — sr>-n„enorl>e !». Der erst ? VoNre,«
kultur und WillvSNldi'no" war al ^nzend besi 'cht Die reitd - n °̂ nreM!^^

Abends verNchtet' n sich ,u einer Einaabe an dos A?in >st "rinn,
Pult"?» »nd Unt - rrisstS . w" l» e um ^u »i "bi 'no eln "r ^wm^ stiklebrern '
Ai Sbildnno der Tn ' nlehrerinnen bl !t" t . Der ? Vortroa s>n »>"I om
t" n den 3 , 5? ' brnnr s>" tt ^ 0,1 Sild" 5»omv' sM "v "r wird »der
ltch " Kultur " sv -"» en Bei der aroßen B "de '»tnno . dle d -m
der ?-70 " enarbc>t in Saus und Komilie ,»kommt , ist ein ,adlrei »er
,u » Hessen.

TelfeMchrilhtejiiiien 't üer badischei Llin ^ üvetier 'virle in Kilri ^
?'u ° Kr"»d « nd - und '«N' - Iil- Ie^saobi ' ld«! Meidlinnen

?^cl>l>oö tnnnen vom V' on ««»' . 2 . k>ebenor I ?SO ' lrbr -
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Hamburg 772 .K « VV mäbig bedeck« t
Königsberg , 770.« 1 V8V Ichwach bedeckt »
Stockholm 7Kt,l t S ichwach bedeckt 1
Haparanda 75S7 o?o ft- rt bedeckt »

? erl!e^ i « neen tadikS er N e««ers<» llen l7? Nbr morornSl.
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NickNunq! Sterbe

S . Bemer!»^

Ii Karlsruheiü7 7«i,S 5 5 schwachdedeck l
2) Feld er-,

-Schw > i^ v 70S.Ü - > - l - 4 V? schwachwollig ?

Köni^sftuhl
b .f>eid«lbkrg 780 .1 t » l Ichwachwoillg l

Et . Blasien 7SU — > - 0 < - 2 a>«a ' wollig u
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scbr starke« Lochdriickaebiet aebildet . iodak ac » :rn im Lande alleiitv
dte Rcacnsälle naailickc» . Die Teinvcraturcn iind eiwaS aeiuukcn,
der Einwirtuna des südlichen Sochdruckaebietes Nebt autktSrendcs ^
bevor.

VoransNch liche Witieruna bis Dienstaa . Z. Kebruar lSSO . »»
AuiSiiternd . nachts vicliech leichter Rroit . am Taae lebe mild.

TchneeliSlir : ??cldbcracrbol 125 ein vulvriaer Neuschnee .
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Kadisches Kandestheater in Karlsruhe .

c n a i N a n c e."

n . Karlsruhe . 2. Febr . Ein lieber , alter Bekannter aus längst-
vergangein'r Zeit . Franz von Schönthans und Kopp ' l - Ellf .' ld ) drei-
aktiges

'
Lustspiel . .RenalsIanc e"

. ist . ausgerechnet in einer Tonn -
ta ^ nochmi « agsv,rst ?llung . ^um etiten Male wieder iibcr die Karls¬
ruh :r Vühne gegangen. Der Eruud war . einer jungen Bewerberin
um das Fach der >ugenZlich -naiven Liebhaberin Frl . Hansi Nassö ,
Eelegenheit zum Austreten zu geben . Aher dieser ..Entschuldigung"

hätte es durchaus nicht bedurst . Dcnn wenn auch die sehr fein g .' -
bildeteten Literaturästheten mit äuherst vornehniem Nai -' riimvien auf
den . .Schmarren" hinabsehen, — diejenigen, die sich ein fr -Hes Ver¬
ständnis für harmlose, in lustigem Versgewande einherschr ^ itende
Heiterkeit bewahrten , haben darum doch an dem munteren Spiel ge¬
stern ihre Freude gehabt . Gewiß, es ist trotz seines mittelalte ^ i^ en
Kostüms und seiner kulturhistorischen Anspielungen auf die Mich:l-
Angelo-Z^ t keines d?r , wie man jetzt so schön jagt , „tiefschürfenden "
Nenaissancedramen. Aber , du liebe Zeit , das will cs ja anch gar nicht
sein . Es mag gar nichts anderes als eine fröhliche Erzählung vom
Siege der Kunst in Männer - , Frauen - und Knabenhcrzen sein , d ' e
gerade so gut wie im Sabin >rgebirg um die Mitte des 12 Iaht ^ un-
derts irgendwo ' m Deutschland gliiiklicher Jahrzehnte ver d " m Kr '

eg?
spielen könnte. Aber das Kostiimliche steht dem Lustspiel sehr nied ' ich
und stand der schlanken Kastin . Frl , Na '

s >, die den jun ' eu . w ld?n
Littorino auf der Schallt »wischen Knabe und Inneling spielte grn ,
besonder» hüb

'
ch ! Uebrigens gab Irl . Nass« die Nolle panz - nt ' cke>d

in ihrer Frisch? nnd Lebhaftigkeit und weun auch ihr Organ ei i we«

^
"

wllnschin . dî
"

BÜb«nmä ?el auch einmal i -, einer weiblichen
N» sehen. Nestern hat si- jedenfalls einen gmen Eindruck hinterlass .n.

Ueberhaupt war diese Vorstellimg . für die . wohl wegen ihre«
rasche » Einwerfen », niemand di« verantwortliche Zeichnung als

Regisseur übernommen hatte , darstellerisch eine Ueberraschnng. Sie
ging so flüssig und frohmülig von Statten , die Verse, unter d ncn
manche hübsch geformte Gedanken Heroorblitzen , wnrd . n mit solcher
leichten Selbstverständlichkeit gesprochen , die Eharakterisierung der
einzelnen Gestalten war so vortrefflich durchgeführt, d b unser Scha' <-
sviel darin zeigte , wie se^ r es sich cuf der Hö ^ e der Situation befand.
Am vollkommensten war dies - bei der Vertreterin der Marchesa, der
Mutter Vittor ' nos . der Fall , deren jung^ öne Anmut , durch die
Liebe zu dem Maler Silvio verklärt , die Witwentrauer durchbricht .
Frl . Noormann , die in dem mittelalterlichen Kostüm iii,'era >s
reizvoll aussah , war eine ganz wundervolle Erscheinung und in ihrem
Sviel von einer so liebenswerten jungen Franmwü d' , d : b man
völlig in ihrem Bann stand. Ilr zur Seite ? r . Höcker als wel ver¬
stehender braver Ben "diktinerpater . Eine köstliche Figur voll warm¬
blütigen Lebens , voll gütigen Humors , voll Jungsein des Herzens.
Es gibt wo '' ! keinen, der ihn in dieser Nolle übertrifft , in der sein
gan es künstlerisches und menschliches Wesen sich voll ausgeben
konnte.

Eine prächtige Gestalt schuf auch Hr. Esse ! aus dem Maler
Silvio . Mebe an innerlichstem Gemüt bat der Künstler noch nie
gegeben . Auch sein Organ klang hier runder und weicher wie je
und die Natürlichkeit seines Spiels gab dem Maler alles Sieghafte ,
das er zur Bezauberung des Knaben wie des Frauenher ' ens a»se
strahlt . Den trockenen , humanistischen Magister , den die Liebe zuletzt
doch kirre mach'

, rnb 5r . Gemmecke mit ni l n,i,ks mer. ihr r
Grenzen sich bewi fitcr Komik Sein ? Partnerin , F ^ n Falkner ,
wußte mit viel weiblicher SpitzhLbigkeit irn Sieg über den lang -
me ' liaen . e

'
e ' ch ' i' in Gesellen dan -nzutrcgcn und wer auch in i ^rer

Kusiszene mit V ttorino allerliebst , wenn euch ihre hüb'
che Er 'chei '

nun« da?, Frauen ' a«! ? nicht ganz verleugnen tonnte . Fcl . Center
gab vi , Schließerin Ilotta mi » viel Herzlichkeit und natLrl ' chem Ws»
sen . Da « tibertecke Modell Mrra wurd ? von Frl . Hartled ein
oischsn zu aufdringlich dargestellt . I ^» etwa » derb geschminktes Ge.
fiait und der sonor« Ltimmklang wollten nicht ganz zu dem Wild «
katzenhaften dieser Figur passen , aber sie fand sich trotzdem mit d»r
chr fremd liegende Roll « energisch ab.

Der frohe Beifall des Publikums , das in heiterster St
dem Spiele folgte , setzte immer von neuem ein und blieb ve >> ist
stellern bis zum Schlich der s-he gelungenen Vorstellung getreu- ^0
anzunehmen . dc>h das vergnügte Kostümspiel auch auf dem no
Spielplan des Landestheaters bald wieder erscheinen wird -

, Margarethe «.
--- Karlsruhe , 2. Febr . Die gestrige (wie gewohnt

ausverkaufte ) Wiederholung von Gounods „M a r ga ret e ^
durch die Mitwirkung Wolfgang v . Schwinds als Mepy
be 'onderes Geprägt . Der Gast bot , wie zu erwarten , ein« ^
fesselnde Gestaltung : sein Teufel war nicht oer drohende Dam
dern der bewegliche , weltmännisch-geschmcidige . von einer
überl genen , humorvöllen . ja . oft gemütlichen Ironie IP . "M
Schalk , mehr elegant und geschmeidig , selbst da , wo der WM
Auedruck auch einmal die volle drohende Gebärde Satans
wie in dem berühmten , von der schweren Wucht der Polaune » " je»,
ten sin der deut'chen Uebeesetzung übrigens entsetzlich sa,,ch ^ , a».
„Ja - dort !" im ersten Akt . Geist. Witz und Laune 1? !̂
jeder Bewegung , aus jeder Gebärde, aus jedem Blick und 1^ ,
ken des reich belebten Mienenspiels . Auch die gesangliche
rung sdie nur in der Ballade vom Gold unter einher vorüber»^ ,,»!
stiincnlichen Bxinträchiigung etwas litt ) wurde dem
Schwung der von der Partitur vor ' ezeichneten musikalischen !.>"

Schwer « der Emp ^ndung. So kam unter Alfred Loren tz p ,,,1^
schaltender musikalischer und Hans Bussard » l«bcnsoo " er ^
sch>"r Leitung , Dank der vollen Hingabe aller Mitwirken » . »
T^or und Tan ' chor seien noch mit besonderer Anerkennung "
wieder eins recht gute Aufführung zustande , deren erfi '-uUV .
samteindrvck lediglich durch da» Versagen de» Spieler » für vrst ^ ß
den verfehlten ersten Einsatz Mephisto » in du Doms« »« etlva ^^ ^
trächtigt wurde . » S . ,

I
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Turnen . Spiel und Sport .

Zl,.? ^ cttspiel Blankenloch—Eggenstcla. B - Klass « ssichballverrin
^ in lchlug am sxskriflen Conntaa den <s . C , Allemanw ? „gen -
bau»

"
?. Il>ann?ndem Kampf mit 4 2 Torrn , nachdem dos Smcl an

? 0 kilr Eng ?nst« in gestonden l'att « . — L Mannschaften 0 2.
iHl d

^ drurschen Tnrnkrri » wird un» ^e 'ck' rieb^n : ES
Au » allen kirnenden unserer bndischen H imat kommen

Nachrichten iibe? die zunehmend« V ' l5tig :ing im schönen
Wenn d< r Len » WS Land 5iht rüst 'n sick, die Turn -

^ ' in.n
^ " " >er, treuer Arbeit aus ikircn stillen Arbeitsstätten und im

!wn > z , ^ rden sie im edlen Wettstreite sich b ' ütis n . den Eichrn -
und so für unsere Heimat werb- n . Eine lian « Reibe von

t»rn>>
" ? b>' l»'bt Grund,instSfllern . Vese sseiern im einfachen strvrig
^ " >kn Nahmen werden unser« ? i^ völkeüinn den Wert dcS ? ur-

^ nien führen Einer der ersten und ältesten V r ine . wo?!
zz- l,rös,,e der Turnverein Pforzheim . d - n«b, s- în V0.

^ » biläum der Turnverein Gernsbach sein 7l?Mr -ge ?
i im ^ b Sber in Vtor«beim all" instebende Turnverein Pfo^
« ^ oureckiten bat sich mit dem Turnerbnnd da ' elbst zu »!nem
Ichs ss dem Turnnau Psorzbeim - Stadt . zn ^ mmenoe,

" "^ dem der ledere aus vrokt !k«si«n Nrs' nd 'n l ' in bisher be-
^ ^ ne? Verhältnis zum Karlsruher Turnaau srennd^chiftlich geläst

" Ter dieSjäh/ige Jahresbericht des Turnver in » v ' r - rich.
Annahme von M <M welche Gumm« opferfr^ 'dia^ ?F ' t-

>̂NI
^ " WI ' dera" fh" N deides Turnen » ausbrach ' n , Dr Vcr-' in

aus,erh« m iibr ? Stistiirition in L ö̂h« von — In
,^ , ^ hei m ist « ine Verschmelzung de » über 2.

',» Mitali dr
^ i'r^ "

. ^ nk,b<ir!. und AMet -n -Kli,h « ..Yiermnnia-Nnion - mii dem
ix, . ^ k>n ^ korzh^ im In die Bahn gel^st ' t . Cell " die ? ere°n ^ ima
' iv. s° ' s» der Wunsch v ' eler Mitgl edrr . nock, Münchener M " s»er
kf-^ ^^ ite , » h<,htn . wo aste Tvortnrten und turnen vereint sind,
s, .

'" - Im IIb rll -ll 'en ? aalbau konnte der Turnverein
»ks,/.Zb ? i m m, über SM Mitgl ^ der d <- Ebr -nurku"de sur »S- un>
s?j 'ne l?l>—S!; Iabr ) tveu .' Mitnliedsch ^ift verleiben, — Ter 7W

i>kr wählende Turnverein Bretten , d^r in feiner l ' ktti ,
^

'
^ ersamniliin., ^ .«IreiS' asle 'iwart erwä -̂ltzn Voni «"'ns'<n

t>i? . ?^ n ^ Mer Nill -rrdon zum ? b- nniitgNed ernannt " . b '̂ ^ s -fi die
' Wandernege zu einer selbständigen Abteilung zu schaffen.

^ ljjr ? e !Z.
Januar war ein Jahr verNofs n ^ seit der ^ id ' ich ' Le-N-

il> ^ ^ uf, fjjr L ? ibrSsibun ? en und Iua ?n>rfl -'ae in ^ ä ^iak ' it <»' t e !en
I»r> k? !ch >ni Arbeit und Erfolgen und so lohnt sich ' in

^ iib . rsi ^ tlicl'er Rückblick .
Wründuny war eine stoly« des DränaenS der V reine und

dkr Leibesübungen nach Neuorieniiernng . nachdem s' ch der
uts^ , ,̂nd.? und Baden , dc m sie bisher zum gro ben T i l -,i>ve -

Vttkavs von Strahen -
kehricht .

j W ^Oen d >°r eib blick» ae-
MeN ^ n NctnMiinSS-

^ nb- keNen w !rd d »?
^ rei? >" r Str -' ft ' nr -' brich !
mit Wl^kiina v" m t .
bru « r IS^N tolaendcrma .
»!«n s -sta l - »' «:
» ) bei ? bvolnn, ^ tm flitzt

B ' »d ->I 15N « vr»
adm - 4 .S0 ^ Iltr d>-
s? , ' Sre ^

>>) bei ^ usi>b>- i 'na eilt
dliS ^ " imdliück Ii .K
vro . ^ ibre ^ IMS

Karl »««» ? >5en ?1 ?!a.
n»ar tMll.

PcrsietzttMl !

laMMchl . tz ?r
"
te .

» ran M >-i«
Wn». in « » ia -Z, labt

»nor -» «? ?«
Dienst " '. 'kebr . d . A..

vor > ittan » il tthr ,
in der N ^ uen ?Inia <sk '
strak, « lü solaende Ge-
cenftände :

t abseleater Wasen
t schmerer ?»Z?p5'nner»
waae » 1 Break. I 'NNua .
I e >>. (?" !ie . I vaclenae ,
1 » iufel- I Kartolfel-
aiismo^ nslna t KiNIi-
notor. iykickselmaschine,
l V «» k>In 'nni>e , I arohe
waNerdirftte Wnae » -
vlane . einiae Pferde'
aes-birre
!ien «U<», " krst- i »ern

gliedert waren , nach ihren Vcynslen seiner Aufgabe nicht gewachsen ge¬
zeigt ha te . Es war auch nicht zu erwarten , dak eine rreuz itl chere Lei¬
tung sich einstellen werde , und dieser Eindruck besiätigtê sich auf der
I . Versammlung der V rtieter verschi d ner Sportverbände in ?ln -

^ ivesenheit « ineS Vertreter ? des ITB . Baden , d ' r eine llmgestaltung
^ ablehnte, sondern meinte , man lmm? auf t^ m biSh r bewährten Weg ?
weiter arbeiten . Daraufhin wurde dn G ündung eines neuen Verban¬
des angevegt und die Organisation ber ' its so vor^ ' s -blagen . wi ) sie
heute im grofzen Ganzen geworden ist : Ein Landcsverbai d ruhend auf
der Mitarbeit der Verbandsvertret -' r mit (W 'derung m OkiSgriippen.
In der Folgezeit fanden l -bhafie Verhandlungen mit den ver '

chi ?d? nen
Verband .'» und Organisationen statt , namentlich den . freien' Turn -
und Sportvereinen , mi ' dem bereits bestehenden aber auf wenigen
Köpfen beruhenden Land sauSschus? für Le ' beSi' bung n . mit dem eine
Einigung zustande kam , und mit d "M IT ? . V^ en . welch .".' sich auf¬
löse . D : .' svolge und die Bedingung der Auflösung war di ' Ileber-
nahme der Illgendvfl -ge in einer getrennten Abteilung, so das; heute
alle Verbände der L>e!5eZubu »gen . di ' nichf in der ^ eutralkzmmissic 'n
für Sport und ? örperpfl ae beieinigt sind , und diejenigen der Iunend -,
vflege in .'iner Gesamtzahl von e n m Viertelhund^rt beim LA organi¬
siert sind , d . h alles auf den beiden Gebie en ist mit verschwindeud -n
Ausnahmen restlos erfaftt. Die Mitali - !>? rzahl ist auf weit üb r
LlZi) <V>l> gestiegen , die Echüler der kll Ori^ arupl'en nicht eingerechnet.

War so die aus organisatorischem v^ bi ? ' geleistet ' Arbeit ber ' it?
eine au^crö ' deutliche und nur in dem Bedürsn S der Allaem ? inh ? it
nach Zu 'ammenschlus ! verständlich, so wurde d nnoch sofort aus die
Wünsche und Forderungen 5er Verein ? eingegangen und in der Ab,
stellung all r möalich ' n Mihstände sehr viel g-' tan In zum ^ e !l sehr
langwierigen Ver^andlnna - n mit kommunalen und staatl ch ' n Beb ? den
wurden rund K<1 Svi 'lpsätze beschafft , verschiedene Turnhallen abräumt ,
ander ? Schwierigkeiten aus d ^m Wege geräumt , deren Auszäh ?» na zu
weit führen würd ' und vor allein die ku ^ammena ' b^ it ühcrall zwischen
den einzelnen Arten der Leibesübungen auf weitgehende ^elö ' der ". so
da^ heute in Baden d r frühere Geg ^nsat? zwisck»en Turnen und Svort

B allgemein geschwunden iit und eine vertrauensvolle Oand in . ^ aiid-
A beit plahg griffen l>at , eines der erfreulichsten Ergebnisse der Orga¬
nisation.

Im Lande selbst erfreut sich der LandeSauZschuft oder „Landes-
tag"

, wie er früher hieß und unter w - lchem Namen er immer noch
povulär ist. ein<» greszeu Vertrau nS » , -d allaem^iner Mitwirkung , so
dasi sich namentlich aus dem Gebiete der Leibesübungen die V ' r^iue tn S
gan'en Landes in all n möglichen Anlicgen an wenden , beiond iS
in ihren Vlat?ange' ' -' enhei 'n ES möge als Be ' sviel d enen . das; ihm
in der j^eit vom M , bis Januar ollein rund M Vlabgesuch - zur
Bearbeitung über' eicht wurd-n ! nicht eingerechnet sind die laufenden
Angelegenheiten, welch ' die Gcschäf 'Sst lle lagtäglich beschästigen , wie
Versicherungen . Vermittlungen . Pr . ssesachen » . a.

Die erzielten Erfolg ' beruhen nam . nilich auf 2 Grundlagen : ein¬
mal daß sofort eine großzügig arbeiiende GefckmftSstelle einiier'chtet

wu ' be , da eine ehrenamtliche >TäIigk . it schon nach wenigen Woch-n
hält ? dem Ansturm der gestellt n Forderungen erliegen müssex , Denn
der Umstand , daß eine große Anzahl B Hörden in voller Erk .'nnin 'F
des erzieherischen sozialen und nationalen Charakters der Le !b --sn '".» !.
gen und der unumgänglichen Notwendigkeit ger .-gelter fr - iwilliaer
Jugendpflege sich bereitwillig der Mitarbeit unterzogen und ihre Hilfs¬
mittel zur Verfügutig stellten . Es sei hier vor allem di .' so wer'voll«
Mitarbeit des Arbeitöministeriumg genannt , wo d ' e Neterentin . Fraa
Abg . Dr Baum , ein ungewöhnlich'» Verständnis tür alle Fraafn schon
wiederholt bewies und die BezirfZämter ^

deS ' Landes zu gleichem Tun
v 'ranlaßte ; dann die Fo,st - und Domän ndirektian in V - rbinouna
mit dem Finanzministerium , die deS öfteren in den Spielvlabfragen als
groß"'!gige und wahrhaft so -iiab denkende Bebörk ' n erschienen . Unter
den Gemeinden des Land S sind cbensall ? weitsichtige tn größerer An -
znhl zu » zeichnen , tan ben natu "a" mäß auch solch" . h >x sich der
Neuzeit mit ihrem rücküchtsle ' en Tatendrang der Jugendlichen noch
"' cht zurechtgefundenhaben. AlZ bedächtige und konservativ handelnde
Behörde muß. b ' i anerkennenswerten gu.' em Wllen den gest " ll ' e.n For «
derung ' n tunlichst gerecht zu w ^ d^n , auch da ? Ministerium des Kultus
und Unterrichts bezeichnet werden . A " ch es ist jederzeit tem Landes»
ai -? '^ »ß . i>er tein Abh ' ^d d^r ihm verlör"erten Bestechungen 1^ mit ur¬
wüchsiger Kra ^t vor »"är ' Z drängt , zur Seite gestand n und läßt er«
wart n , d 'ch es . de » Forderun ^ n der neuen Zeit immer m?hr gerecht
werden wird.

In dem eln' n Ighr « seines B ' stehenS hat d^r Badisch« LandeSauS«
>ch"ß für Le !h "Süb" i' gen gezeigt daß er d 'e ^ iv ' ifel der damaligen
^DB - Lei ^er . ob er sich durelisek-n und vlZN Bestand lein w ' rde , in ab«
surdum geführt und seine Eristenzherechtinung längst auch den größten
^ k-wtike ' n b Wielen hat DaS neu.' Jahr bringt neue Arbeiten und
Ausggb - ii von größter Wichtigkeit mit >er bisher betätigte» ^ usam«
meparbeit gll -r be ' " iligt ' n und inter nierten Äreis? wird er ihn -'n
i>m so M "hr gerecht we d-n , als die Ngchhgrländer ibm a » f se

' nein
W ae folgten und die Notwendigkeit d ' r Samm 'ung aller Inaendbe »'' r -chiir, ^ ,, xjri« Notwendigkeit da ^ leaten. DaS Hiel eine körver«
sich und si ^ tjch einwandfreie und hochsteh nde Jugend h .'ranzuziehen.
ist ideal und so k^ar vor aller Augen , daß sich ihm niemand wird ent -
z

' ehen können . Da ? ist auch d > ' Garantie für w ' it .' r .'S Blühen und
Gedeihe, , der gelan- ten Organisation als d ^r gegehenen Vermi ' tlerin
-wisch ' n den verschiedenen Bestr. bungcn auf dem G biet ? de - Leibet«
Übungen und Jugendpflege . Frih Merk .

NeAewtt ? lm ? fz ?ne kZ -^ er pnd S ^ riften .
Su vezlek>en dnrili ?l . N!ele»e 'v» » otbuibliandluna ,

Liebermnnn 6 ? ic . . K -irtSriibe
De T'vi'N New . Des <»?M der B 'io !0 " ro »' ''>e- ?km Aiitrra « de>

T-e'wi' biscb-n Albr>ere >n ^ v - rsaM verleg be? Sckiwilbllaien VllvverrinS.
Tübingen ,<,ig . z , , MbvcrcinLmil -ilied r l .S0 Mt. l,u b -Ucbt»
durlb bie fiieslb^ Ii^ ste^ ' n ' in Tübingen und StullgarN

Liener e !ncS Dorrvoeten , von 7?ranz ?>elor Nllrtcn. l . vermedne « u>»
lc-ge . Eit- l- Verl ^ a . Dliren -BIrke ^ dors 'Rbld .)

^ 0äes ' ^ n ? ei ? e .
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kseilt

« I kovtlsts» ?r»t̂ n
12 ,

lWW

». l»s^ « » »« »K ,5 lij>»
verweigere ilb

l ^ g ll 'iü

von einem Abbruch aus
eer Rbbr ichstelle bei ecr
Sitdeiidlchuie —^ oeckilttr .

>7.>1 ?». tt >adcr « / .

Techniker 5
„ INI Anf «r»!«en « .
»r»' «»» iNr Werk , ii«?
i». Verrichtungen ver los
eelucht , ? 'ewerbun«>e >i an
>»rok Obe«-
tlc -«i in S <« k »l-
k» ' «n î d .. V,st Renchen

Branllkkurd Luchhalt- r
im Entwerfen von Ur-
künden bewandert. o !S
stellvertr! t ? n »er V" ?' -, -
ch » I von gr !Z?i«rer K ' ,
r>- r « l^ g «r><!»« ' » m bald .
Eintritt -,«?>,<?it .

itiewerbiingen mit ve-
ben^ lank n - ter VI.
, ,, » ! « l»oI > Mosl«. Moin -

Zz ^ - p^ oltckit^ schD
s „ ch» versiert? " .

a >S Kaili ? r »r - ?! u«b ' al -
t? r . >ür fosor» od . Is ^ ter .
"ii>a - b » te mit Zeugnisse« .
Anloriichen erbittet

Hebelstras>e . 2MN

i :

» Irck unter l ><!r« i
»i >i «oIili-rKi^!»<etke

..?ur »" »?»>ie !It . Verl»!! Im
» m « ve ?llf, !,ii>rlleiz . ?»el>
>i !i 4.— . H0 n . Ii »-
m e» ! oe«» «l .. I.vll»" vtnt -
re>» !̂ nn ^»»r«. p^e 'i . >t. 2 .Ä1
nnit S 'O. ^ il »>v «Ivrcll
^e« '.«ri» ftuövlk Vi . t-rii

TRize . ver - ekte

W
auf sofort » der später
aeI » cht , jöü74l>
« . R ?nSU,. vackiererei .

Marlenstrohe tX.

Tlichtiae <ye !rl'>ölt » leute
suchen auf l . ?I » ril
Mrtschast .
lekkslh^ft Ber ^ liüle
NI itberncbmen . .Kaution
kann gestellt werde » . ,Anoeb . » nt . Nr . .'sNSNV
an d e »Bad. ' reise" .

Ziglnren -

Geschcs !
g>itgev?nt> und in , entr .
Laae arif ' eri' r Stadl —
auch LondNSbicht» — ae-
lracn . «i vechic » od , »u
kaiilen acli ' 51 « naeb.
unl . Nr. V?i7g!> an die

V! r?ssre rrbei
2 . SWAKe .

Koos Marl tnnerbalv 70
Pro, . , von vünkll. ? inS.
,ebler aul t 7>» rii o er
sväicr ,» r NbiSsnng «e-
s,,chl Angebote unl ' r Nr ,
ZZK4l > an die Badische' ' resse erbcien .

4»i, , ,. AI ?, . It
iuche ich a ?a - Verv ' da .
e :ttl , Vcriaiil meine ?
leslainent . notar , a . Ni >«Ui

kettaelegten Erbteile ?
I^ rblailer bereil» ver-
schieden » »ur Vollendung
meines Sludium » bei bo-

WzDWW

leiben aea . aute Movilar -
Sicherheit. Nü-tS- u ZinS
n . ttebereink. Ana « . Nn.
« S«S» a« d. . vad . Vr» lle '

Vkßjittr Trti « ! !tt
eufMallenartikel «rsxchi.
? üNb' i c: « i ?- re.

<5enre-?-riedri <''' ltr . i >>

ßsizsl
'
ge

'
uH

f . « ine !'» l>S . H - isidamvf-
lokoinobile suche ivlort
einen ilichiigen „ inerliill,
Hei,er b ' i eutem Lodn.

^ Ibk» t
TItgewerk . «

Nr >edri ^ « la > bei » 'rnke

Mkiüiil ! « ! KrsHW !!
»« rsok . odevtl,lp ?il .«»« ?»r ?r » «rst»?zr. ill« g.

Bankbeamte .
^ ewer'i . m !t Met ' .eltSansvr.. Vild, Neter. n ,

Zcug ii ?atischr . erbeie -, unter v .
an R -.dois Mott ». Ciiln . AZSS

s S? e„ en Kerbelratuna
der «e^ iaen wird eni
i Mlir , ZM'N

illMzeßö ^ m
-»«knekt . .O ' ^^ esstr. ?».

artini ' üch ertovren im
.e>aii §balt sosort oelnckN
1W7 <V>tkn,>>I,rs«r . 43 I .

Wir such«» tltngercn Suva

^ usssndssnHton

für Fentr » nnd E -D .»
möglichst auch L. N ^>. »nb T . I? irekt >on ? s»elle >

AuSsübrli'h ' s^ ristl . Anaeb . mit «tenan. erbet.
d«« ^ rssidentia .

k- sr -ritK- i " . Nichord -Wagnerstr. x

Vertreter aesuckt
für RS :?rmi ?tel ^ nd ?oS,:«etiscbe ArMel .

Anyedote nnter an die Prek?e .

kmoiräulein .
Tngro» - l? ekch!ift der Striikwarenbranch« sncht

ver »otort ein mit allen Büroarbeilen isve,icll
Schreibmaschine » nd Sieuoaraobic« vertrautcS
^ ^

Osterien mi « vnd unte» Nr . S^»S» an die
..VadUcke Prelle" .

Usr iiiid ZiüllbeitttiWl
'
i !

sotort a«l» Ät. N718S
K - » - r - ,« S !! ltr .

Junge ? , muslk , aebild. Mädchen mit Svrach»
kenntui ' ien . die auch im SanSlialt «ätia ietn will ,
, um baldige > Lintriit gesucht, stamiliena ichlub.

Frau Direktor Seeliger ,
< CannZtatt . Z»<terkabrik. Aül>>

die flott »enoarav -leren
k i -in gegen Hobes Gehal ! >
aetncht. Angebote unter
Ar . IM" an die » tiao.
Presse" erbeten.

^ i? el l .ichtiae

AeüslerMtzer
lokort geiiicht. S 'X 1.2 .1
Südd . Neinix .- ^ nttilul .»« ikerstr

Mr Vaiidli .̂' mii klein
Vandwirtschait wird ein
lliterer . nur dur^ auS
tüchtiger » zuverlässiger

Knecht;
«« ?« »»«, der da ? gut ein¬
gerichtete Aniveien gan ,
seibstiiidig betora . kann .

AuSkunit durch Haus¬
meister kr «!« k ». Hsis»
»r « ft « ? . « » rtör ^ « .

Gill vrdkntt . AkNgt
slir mein Vol 'ter- und
? ekoratlon?n « lch « st ge-
fucht vmit r .
Zü7g4 Veovoidftr . S,

w « s « «dt wird eine
«tt » « , » K7"a
Buchhalterin

» erkekt in amerikanilch -
doo >eiier». Ivioie Hole !»
b inibatlg , u Maschineu -
iibreiben . Ofierten er-
bereu an Sanatorium
Siorsra ««».

Fränlein ,
»« n « kt in Tlenogravbt«
und Maschinenschreibei, .
an seldkiSnbiaeSArb «it» n
gewöont , ver l » k. « rkuibt.

HM. Eintritt sckchi

iüU . So tarißili

viler BiiMaller ,
oersekt In Stenogravbie
und Malchinkiilchreiben .
die sich im Verkauf mit
betätigen können . Ange¬
bote au ti^ 'a
Kauilj ?.»» .Mkn !üi Held,

Inli . Mar Held .
W rtiieim n . .N

VlnaeäenZs

Verkäuferin
v̂ r lolort a «k» !l>t . isg.l

L», ! I « ach ».
!>rledrich »vlav ».

G«übt « ^
Mhzrinnen .
welche schon ausSveziai
» üliinaschine gearbeitet
dabeu , suchl 2M>U

Sa lfabrik
Han » Diskse ^ bach««,Älisin ^afen .

!ü
Perl . Avrilluck« icheIne

I . BttllZustriil
t 'ichtia « Kralt . welche
ibre » '.ekäblguna durch er¬
folgreiche Tätigkeit in
guien Hänsern d. Vranche
nachweisen kann .

Off. mit iflild . ? -» aiiI ?-
abschri ien und Getiat ' ? -
anlvrilchen an l>'iv8a

P m ' N o kek > nn
ivleund

K?iktnn ., e.m Vodc ii >ee .
^ !>m Antritt I '»tärz
s« ch «» wir t t îlbiis «

Verkäuferin
sllr die Ad : «ll. ? «» « «d
Kinkekli « « . viteri . mit
Bild. ^ eii « n ! ?avschrift«»
und vtkvaltsanlprliche.
^ .Ä

' GesÄll». Lm ^ i.
«71a Rastatt.

Mulli -iie Skh^ eüierin
oder v,ijo«rw welche
im La " en mitbedleut,
o « sn <»» t . V7^ I «

Üjorzuiitllen von 1—2
oder s> « Ubr .
Z -e' !z » st «. >3. lVadenI.

^ chne denn
svr lönaere Zelt ins
e' aii » gesucht : Lerrcn -
ltrakis ü? r . " e - -

Mädchen
selbNiindiae» . aut em-
ofobieneS knr o»>i, » arb>it
bei babem Lobn gesüßt
»I^ ^ l >- " 'tr e. 'i . sl . '?!» >>
ryes' i !''« out ein Hofgut

etn ' - „ i --,g
Mädchen ,

vom Sande , slir Kliche u.
kiai ' Sarbcii aus 15 ?5'dr .
aber 1. Miir, . Nöb ^re
"luZkunlt »nt . Nr , K5Vi>
in ber B ' d Vrcsse .
gleist . M ^ Ncken
f ir Prioatvenston welch ,
nebenbei daS Kochen «r -
iernen kann . <i» s" cht .

ik>" kerer . Ostendstr . tg
-s-wi-k. ^»7i « I

Tüchtig ., aut emvsoblen .
M

'
id ^ en

,u kleiner Familie für
t . Mär , k ««?- cht. iM7,? .t

? la >iorechi 'tr . ki ^ ..Tt .

Stundenfrau,
g -wanbl In bäuSl Arb >.
ien grluch! . Solche, die
scbon in bcsf ren tSuIern
gedient. erkalten t"-»
Voruig Vvr,ult Wild-
Nr ^ r.^ 7s
8rau ed . Mlitch ?n .
slir vor - n . nachmittags'ieli '^ t Bmaltenltr 2^
2 Ste <f .

Zitistsitt
sucht bei guter sVtrma^ tesluna . evtl , auch eine
g?tederlnae . da groher?oaerraum vorband I>t

»l aeb . imt . Nr . V7SIU
an di ' . Vnd Vrelle " .

Nn guter Laa« Vtorz -
bel >"^

mit s ar Schauienklern.
sesort , ii vermiei l^vit.
>s> da? HaiiS >n vertan -
I n Näb durch S .tiul»» ,
'lZkor,l,r «m Soliaarl 'n

4>, r , B ^7N7

tnihß
Kleine HMuny ,

evtl. l —Z unmldl. glm»
mer Mil .<? orl"reir^kni'e «».
in gt Hause kvobnunaS»
am» vor"e >nersl ?tnqe>»,
ii . Nr , ö 'tgni an dte Bad.>ne?ge t ' beien.

sllr kinderlose » ? I>eoaar
2 .? l»>m »« . Wo >, »>ttn >Auf ?.> - Ami gemeldet ,Anaeboie unter .̂ Zilv?
an die . Vad , Presse " .

in »« . i - t « t »« ii
f. Damenschneiderei sucht
^ » s« s ^ i >lbcr ' »r . Da-
menschneieer , Vtktoria-
strah - 1. Iii .

Kaufmann .

Tausch .
Tausche meine trei-

aeleaene , sonnige
38ik !! i r-Wchnnnü
m . ?lubebvr » ,<AarIen -
aiitell im Westen der
Stadt geaen eine
4 -58 >M!!ier !viil'-k! liN !'
' okort oder «väter .
Mitte d . Sladtdevori

'«lnkraaen erb . unl,
Nr . 20 >8 an die . Vad .
i<re 'sk' .

Fein möA .
'

3iiWel
aul sosorl an nur beller.
!>errn >.u verm ^ " i^ t
Kaetb - li r. üll. ? Z! S >
Möbliert. Zimmer
auf sofort >u vermiete»
bei Vei». Deaeiile ' d-
strake 1 V . r . ?^r>7ik>

Sla -itZbeamler ml » er¬
wachsenem tlind. f » ch» M ,
sosorl oder aiich svä »ej
>ine arotie Z. ode , Nein »
z MmlWwinz
Hg« die Genebmtaiing v
WebiiunaSanil
Nnaebol ? ii Nr , V72N»

an die ? ^ d Presse erk

misd !-
los . ober aul lk. ?!cv».
" n rubia NrNi ' l ,u ver¬
mieten, B-ct, Durl -Nllee
>" r ^ ibS . . rl rechiS
cun« mSbUert.. kleinere «

Limmer ,u verxiiet De
"en 'eldllr . ll . 1 . Stört ,
7,^ ,in , ? .V>ZI!

" Eilt MNI . Zii ° « isirin u "ertrant
!?ur, - Weib.- nnd
Wer^n -B -^nel't , Herren
an ' sl ' ltiinaen n , Svort
ortikeln si">' t . aemiv , a" t
r » Nes ' ren,en u , Heng -
nille , S 'ea'lna als ? iS-

l ' Nt v,e "-
» nser aus 1?! Neb ? be,w ,
1. «oär, , 92» . Ansr ^g -n
erbitte unt . Nr
2nb >e Bad, Vrelke erb.

Giitempsoblcne
Zwti ° e !iilßkgerii !
welche auch da» .Nochen
für etn Kranke » verstelil.
sofort gesucht .

Angeb . unter Nr . Alis
an >>ie . ^,ad. Presse " .

V« - ?« it«»

Zi « r -W ^ en
weich , aut näben , bligein
» . servieren kann 6 om-
!>l« r ' » i»t . Winter Stadt .
Aiweoole mit ?eugnis-
abuorifte» unt . ) tr . U<i!a
an die . Nah . kreise".

Mkidlhen -GM .
S - toN »d«r WSter etn«

« Schin oder tkcht . Mäd¬
chen. welche » kochen kann
bei hohem Loh» u su»^
Behandlung . Durlach
« alt». «rlln«» » «>' .

Il ! sIi » ii >^ Mer ,
7 Ä . kn Svani -n tätig.

sn ^ t Anklrlliinq
' n einem ordsieren ssa -
k " ikbetrtt !be od . bei einer
Vank . ^euanitfe wenn
erwli " fcht, Anaebote n .
Nr . V7IN4 an die »Bad.
Vreske ' êrb .
5>vna - r . ltichliaer. ebr-

lich- r Arbeiter IS ?labre.
kuck' t

JelSZltlgung
alrich lveiö - r « rl An-
aebole n , Nr . ?l^g7» an
»>>e «Nresse"

c»^ s' «i >>et« Krau sncht
schriftlich«

Heimarbeit .
Anqrbote » n ». Nr . AM ?

an die !Nad , Presse erb .

"n besseren Herrn ,n ver-
mi - len . Her,og . <8 " !!
auerslrafie 22 , 2 St " ek.
recht? . IV?

a - ofte» riiil
M ' liertes Zimmer
an Naulmann auf 1

vermieten . Las ,
, q ii ,

^ iunner
mit ^ enfion »n vermiet.
.', >" !̂ » i, ».V,onol ^ r iü

W-r wk>rd» nm
3ll ?mg5e !nmietung
,u vermeiden , t Dochge-
schoft eine ? HerrichastS>
bauIeS oder loiistwie S—Z
Limmer mit Kliche wr
liinNeZ ? bevaar kAiadc -
miker > sreimachen»
Angebote u Nr ZZIUN

ItlUkll , -ktmi », «??
«unaenierll . o H der
ie '' ! viel audwdrl » .
s» s. od . fpäi , u Miel,aefnchl . ^ flerlen mil
Vre : « unl. Nr , «I7IM
an d >e » ? ' ad. Prelle".

Zwei solid», bess HerreH
suchen In ruh Hauie wo,
mdalich tm ?tknlnim detSia >» ein gm
Mllerles Zimmer
Mi, 2 Bellen nnd Nrti»
ltillk . evli mii VenNoi»Bedingung : Scbrcibltlch
u elekir Ltch«,
Angebote u . Nr , HZKA

an die Bad. V relke erH
Zlnliiger . lolid . Man»

.14 Satire alt, sucht
IllSblint . MllMl
mit voller Vensioa unl
^ amilienanschluli . Kell
Anntb unl . Nr ZZittii al
d ie .. « 'ad . Prelle" erbe «

Ofierten unter !N>>8S gt
die . S 'ad . Presse "

. ^
g ^ b -ar, « su "' » lo>i>rt
belseres Zimmer .

evtl, mil Venston. i»
,? en «riim der Siadt .
AiiNebole n Nr , ^ ül!!>

an die Badilche Brei»
rt>e,en

« MW
sucht schöne ? . lonnigel

evtl. mt

.Immer
Anqeb . unt . Nr . V71iti

an die „ ?<ad . Vreile " .
N!eeim » iker sucht «um
?!- >' - eiirs^ cli
möbliertes Zimmei
Angeboie » , Nr ZZKI

an die Bad , Presse er!
iliikländig, Niädchen Iu .
Zlmmsi ' "

aeaen
^ Stunden Hau ? arbe>

Angebote unier >k>7ÄI
an >> e . Rad . Pre sse",
Link . Ml . Gimmel
Nähe Waldborn - oder
Durlacherllr solort «
mleien aesuchl evil . mt
2 Bellen . Angeb , n , Nt

an die Badllölj
an die Bad , Presse erb, Presse erbeien

? i,nae Wii oe . von lebr
' iilvrer»' ndcm Aeu ^ern
mt» 2 Ktndern . tm Atter
von 5H »nd Kahren
such » stelle gl»

Hausdame
in besserem Haushalt,
oder ,ur piUbrun« ew :ö
GelchSsle ».
Angebote «. Nr . BS7M

an die Bad . Brill « «id.

Aur Einrichtung unserer <Se >chäsl ? It « lle
suchen wir möglich» bald

!i
«N »entral «rVaae, « mieten , « naebotewerden
an iinlerev Vorsitzenden . Herrnc »t» »»« »nd-
lt«b. Kailtritratz« 18». «rbet«n . 100S

PetailZißtn -NtrrimMg Karlsruhe ,
Vrtsjrisxe >»r j » >nieii !rillt ti » A»i . Si»i»!tz»»deIo .

E.



^ 4» » , C k 5 4k.

Amtliche Bekann ^ machnng.
DI ? nd » ndrni » i, de » Ori » dan » lan » <» MI « e fyl » « t

der « lrchllraf -kl in Siallorl delrellend .
Ter Äemelnderai Tlallorl bat den Autrag S«-

Nelli die Sliiiche ttiuchi der lUrchllrake um elnen
M tei wcllwöri » »u rücken Dcr die Aenberung
«niviiiende Plan ltcgl wäbrcnd »wetcr W ' che »
a » > oem Raibau » , u Slallorl , ur vinNchluadme
onl Einwendungen gcoen dir keabsichilaie Acnde .

» inia Nnd bei Auslchlulwcriuetr ' en Vinnen 3 Wo .

che » vom SNlvctnen dieser Bekannlmachuna ge -

reeiinei beim Gcincinderal Slaliorl oder ocim un¬
tere » neirn B .' nrttjaml lchrlllllch oder »u Brolo -

kr ? » > e- debcn
l» nel » nil >e den 27 Nanuar lN0 . V .-N

« e,IrlSnmt ll

Lekanntmachnng

mrinim » ms - « emWSZ Lim ?

lW lN M llklLMLMkll gM

L7Z ^ 7i8c » xn küSkll ^ Mf

ÄZKLS

1^ l ? 54

8provl, » tun6sn tägllek von
8 — 12 vos m̂itt . unii 2 - 4 nackmltt .

fN/ ^ ULk < lZIL ^ 87
Alle vblibSume . Nlerblwme und WarlcnNrliuchcr

ln « Srien und Q » !cn aul Feldern und Wlt ' en .

« n Sl - a !-eu . iw >ae » u » d <ttlr » bnl,nda >ni » en llttd

bi > lväi - llen » Mlite Nebruar 1920 von Rauvrn -
^ ^ . . . , ,

" " ^ tleiü -
AllUZSÜllthtit

» lach dem 15 Februar 19Ä0 werden wir Nach¬

schau Valien lallen , ob die « crlliaunasnrdciie »

dora nommen wurden Säuniioe baden Bellralnug
an «Leid vi « , u c." .« oder 0allllr, ' !e b >S , u
14 Tanen <ji zes ' R Si G . und z z . n P .O > i »

geivdrilaen Auch wiilde die « eilllauna in » nie .

rem AuNraa aui Köllen der Säumigen odne wei¬
tere Slullarderuna erlolaen

tiarlSruve . den 8 Novcmder IVIS . 1S440
Da » VNracrmcllteramI .

Hcn .Vcrstetgcrttng .
« IN Dienst » !, . den ? . Sebrnar l »2l1 . nach -

»nitts S Z U !»r . i» erde » im <» jite » b «»hiinot
k . rtSrnd « . KrlegSs »r . Str . » . Abschnitt Wielenslr .

Wagenladungen Heu

« ssentllch und melllbietend versteigert . l97S

>tar ! sru e . Kiie
'

östr . Nr . Z -

'

ElU ^ !! till ! 5 ' LVM5 ' V5r ! ! SlZM !! g .

Grund ' tiick : Gemarkung KarlSrube . Lab Nr . ZÄIZ :
7 !> Nqiu Hosreiie u . Ackerlano . KrIoliItr . lt >!».

S >Z) äfjun « ! 9U »i>» >9764

itiersteiaer, : «qaiaotadrt ! DvsnerSt » » ,
'. S. ste -

irier iü " !> 9 Uhr IN» »! ,iart » t -
S<i>ä « !>« , <i ! adeu >i« k »ai !« «>.
ViUudl . AuSkun «! a «t>üdre » sr « i beim R - tartat .

« aittruti « . » ei , I . Te,emder ti »i » .
Vav . Ävtarla « » « l » V » ils «r « -<» na » g « vtch «.

Fahrnis - 'LMikSgenmci .
Miillvo » . den < ssebniar d NS nailiniiliaaS 2

Ulli lle >U » ntnd werden im Aulirag « oilrtailerslr .
Nr . !in . ell . e T . el ' pe dow . lol l. nde lladrutlle SeOen
Aaix bluiia biieniliw verlieiaeri :

1 Walliilom . . ode . I Ve » !o > l » arelbtlsch . t
Sv ^ -lel mit ttonlol . l Ovulli ' ch. l Kliitici,tisch .
2 ^ eil '. adcn . Z ! Iichr :ischSI !c . Bilder . I Sinus » ! ch
m -i Service . W ^ Ich >arn » ' iren . 'sortieren . Dra »
» ciiecn und sonst Verschiedene » .

tvoiu j ?>' ulli >,vbaber bi>il . einladet . 2V15
^ Eroiner . QrisaertcblSvorlivender a . D .

IMMiMlgMst
Ilsdvo ^ u ^ vivo . - - - - -

I ) l« »« Iden « e « . » Ii ? ru

H,Sr5Zc ^ SL' n
i» t uodstjlmrl » Kotv « l><j >itk « lt .

» »

^i« re »>> au » , - »ie « iZ« » » li»>. ii »tl » -
ke » » » n »l» V » eie » I » e go, >i »»>t.

« e

IZorlrilailirekUoil ltlr

Vr ^ i « sss

7 « I,lvn -!7llZ Lsrlsrllko Ss5, » r>» Ii>. 44d

DI » nS «aa , den » . !>« hr „ uie , nbe » t>» ' <»« Ubr
im Urd » r » i -iei,i <<,löi !ch » n . üliilersir . 7.

vo : trug : Häusliche Kultur
von Krau Hild « llamdlsmeiikr . /

stalle iviilronimen
D » ? Vorstund .

eintritt frei .
lv !i8

Einladung .
Die » leinaaeirnbeliver im i>ukanena « rten wer¬

den tu der am Mittwoch , den <. d. M . abend » ' llbr .
in , saalk »um »t>' » liesa « er Echiöble " siaiisindenden
Vcr >alnml » na sreundl . einacladen . TageSordlnina :

l . « >>meuve »n « . Züi >47
Z. Pruti ^ oriiihruiill eine « Vartenbandvsluae « .
.1 . verschiedenes .
Um vüntlttchel und zahlreiche » Erscheinen bittet

I . A de » AuelchulleS : Damian .

Ni » lSnne » » l «t » a «
Dam » » U « t « rri >» t iui

Mandoiinen '

Spiel
nebmen . « naebot » mit
Prri » » naal >e unt .
an die ..Va ^. Presse " .

illli !! SiÄÜl!
in « riech Ich. Latein « nd
Enaiilch . B7IV2

oirichlir . » ' . » « t .

Mliierülilerricht
siir Vlnläniiei « cae »
m « b >ae » Honorar erteilt
Anaeb . » nier Nr ,
a >! die , ? ' at >. Prelle .

Zeichne «

Oelmalerct
iliachm - » nd Abendkurse
>iir AnsSnaer . Dainen -
iouderkurie , i?l » a .u . ^ Z>ji>a
an die ., ? !ad . Presse .

Sarlörulie vd . Ningebnng
mit oder oiine Warten
lolort »u kanle » aelucht .
Osserleu unier Z! r .
a >! d ê . itZadilche Prelle '

er 'oeien

Az küA » ^ 0 . As»', < 0Z
lu >6

» . « ^ « > U » Ä ! OS «
» > ^
K Mein I>i » deriaer i5 « rnlp » « tha » !Älud E
G ist in lud >j »

Z I ^ Z
'

. !

A umgeändert worden .

Z
'

Handeisanwait G . Notl ) k

I Karlsruhe ttriceS . r . ^ 04 . ^

^ » PNTS >POD ^ « « S » !« « -» SÄ >ST « « G ? Wisr

wird zum höchsten Tagespreis an -

acnommen . ^usu

liiZÜMei '. Egldo- rri.
gcneymtgter ? lukäujer ,

nur Hebelstrahe Z3 ,

ttegr « ! der Casö Vauer .

MlvnsoZHvnkssno

kauft jede » Quantum . Z3V8I

! 1 . l . upo >!AN8ki , Z .chr ngerZtr . >8 . »

ti » « > M . Belohnung
d « !N ^» .,iacn , , v « ill, « r mir d « n Tater namda t
»n .xÄt . oer mir in ver «ttttin . rr .- ia, !« . U .; e

« «intaa » , « , « in «G » irnientcviid » nt »
wenoei ». AM ?

Josef vrauungcl . ganzleyrer
Nowack - Anlaa «

Durch da » neue UmlatillcuergeleS werden die
Zeilunaen bei Androbun » boder Geldliralc » ver -
vllievlet . aiiiIsrc -A » <rijicn Ober Berlauss -Änaeboic
von GcScnsiän ! en . die dcr erhöbien Umlavlicuer
unicrileacn «oilo aller Lur » Svcac » jiände > nur noch
»l>r Vcrössciiilickun » nuler Cbillrc an,nn hmen .
wenn dcr Belker der Reiiung i ine acnauc A : r ssc
N >nie Tiani .' . Wobn ri und ^ ir ^ k .' ncnni Die

sind v nmtciucl , > d , Isievc vciöli » t -
» -' ' ic <idi ire -'.>!n ^ i« e d . r , ulia " d .ien Siene Helle
niii ^ der l ^ re ' ic de » Bell llcrt solori /in iibermii -
tein ? e>c b,i den Awccl . dal ! voll dem erloliu . n
P rkinl Nc Li : ril » st u . r beim V rkSuler anaelor -
der , w . rden kann , Tlelc iZtelier bciröal lö Pro, .
Die Ij - rlauler tonncn bci d r Kcsti iZUng de » Ver -
kaulsvreiie » Hieraus Siuckl !« ! » ebmen .

SÄischc prkjst.

ISiGWg-
NMWlKDils
» o « I» v tt «I «! u u « v n ,
^ i ciis in Äse » mtl . ^ u : » »d » vom
^uni >3 >g « «»< ! » «» >,5 »

^ k « rie li¬

ttst d>l !« n « ir Im » >g» li » n
In >» r »» »» »o . nlvion umgaiivnit » n

Vaniöisvn .

» Ä II «»t »: > tiier ,
l>« i<snnlv « diin illl «»ollon . ^ Z46ii

Wir jttÄk «,
llir kouslusi . Kapitalisten

gsMüliUeMci
'

ieder Art und erbitten
^ naeb v Teldliciaentjim .
Brnndltlick » « Lsscrien -
veriaa straslluri « . M . .
Tchilierbol , A »>>!i

yauslauf .
Vi » Scibliküuser eoil ,

eiueS arideren Tosliel -
woiinl ^ause » . » uie ^ » ae .
evtl , « rbtieie »>» »ablu » U
vioenicn verbeten . Ti » -
kiellon ^ v >ci >Iache > OI -
serlen mil Pre >» anaabe
uuier Äir . ZSiiSl a » die
^ adiiche Prelle cibcleu .

P !gtina
wird aekaust u . mit I
.« Litit uro Gramm
beiadlt . iuu4

LriGßr 8 ! . rart . I

Allmalerml -Antanf .
« ltellen , itlltmetalle lMellina , Kupker . Zlnk

Viel . MeiaUlpänel . aile Äialchineu , alte Oese »
und >5 >senlpk » e kauft tedeS Quantum «u böchlien
Preise » .

t . . L . A . Sok « ai ' zeLn ! iL »'
gvn ,

Telephons ^ «? « azubenlirada ? !! .

Hornd ^ ut . Ballen « nd Lt . aräen AS ll
vefeltiat man schnell , sicher » ild lchincrzio » mit

I » vielen tauleud Fällen al , n »e !id
deivabrl . läutirol ist in - lyviliekc »

u » Zckoaerie » »um Prelle von Ältk . l,l >» erbäillich ,
vassen Sie lich nichts andere » ausreden , eo ai ^ t
nichts Beilere « . itncros - Laiter - Lepot » Siebig .

llsnemsrli .
Kansmann a « S ll? o «>! nbaa « n nl « m » bis

Mit >»volÄ » omiiiUNon » » « lt .
Anaebote unter Nr . Z >W27 au tl « » Vadilche

Prelle erdete » .

Verloren
Tamsiaa abend zwilchen
Hotel Luv und Ätondeil -
vlab ein Ärl ^ ltuaen .
lNeaen ivelobnung abju -
aevc » , allerilr . Ii >l . ll .
vei Salt . Z i><!!

Vsi ' ^ vnLrs
Sonntaq nachmlitag dch .
die tkalierltr ., Äiitierilr ..
die flogen . Hebcl » ra » e .
Marttvlav . jtalicrltr ..ub .
den Havdnvlav .Ereriier -
viav . durch d . Wald » ach
Neu reutd . od .zuruck durch
die SchüvenbauS - ülllee
^ totd .« « tt » » ar -» band .
Den elirl . Klnder bltte ich
da » Andenke » aeaen Ve »
lvhnuna Katlrrltr . ? S ,
t Trevvc abzua . Alst !»

Vei ' lore ^
,> reitaa frnb Mublbur -
aerlor . grouen . grauen

Abiliaebe » aeaen
leiir gute Velodnu » « ," !k>eilchenZtr . !! - , vt .

Verloren

von armer Wuwe SamS .
laa abcttd a » l dem Wca
Slauv . eevl - , Noll ». ,̂! oou - .
Äoeao . Lllo Taev -Z. .
Gilten -,, » irlch . Wald -
b . Nan » ? boma » r , daiv -
ierllae . weike Sommer -
Blu ' e Dcr edrl Ninder
wird acbctcn . da die
Blule erletit werd muk
Ne San » Tboinallr . 1 b .
Seberle . aeaen Be -
lodnuna « b »ua «d . VÜS77

aus SvortSvlalz V . f . V .
oder Wca über lkrerzier -
vl v , Abuiaeveu acaen
aute Veiobliuna i ^arl -
Sriedrichltr . IX. i>r ! ieur -
geschält . B7 ^ lj

Zugelauleii
l

Hund , iPer » liardiner . Ab >
»u îol . geg . El » ruckuni !» >
aevuhr und Sutteiaeld
vei ckeveierpitna .
«iinoen . Amt Durlich .

Hund zugeiausen ,
miinnl ., wei » u . schivar «,
lanob .. abzubol . geg . (Lin -
riictacb . u . Kuitergeld .
Anaartenstr . Älll , l̂ ö7ll

Kind
wlrd ln „ ewlssenbafte
l̂- sleae aenommen ,
Angebote u Nr Z3K/ZY

an dle Bad . Prelle erb .

Möllern .
liebevolle , llir ll . « lnd
ans . Miir , oean gut ?
Be »adlung aesuau

Angebote u . Nr . HSK4Z
an dte Bad , Prell « erh .

l

.»
<k >n < k? oiben « lte »

Mädchen wlrd «of . in gute
>le ^ e aeaeben .

e « » « inltr .

lou- UNli
IkMNtl'olll'
u . auch ^ anai - Urtlt ^ t ,
auch kleinere Volten lUr
>5iae » b «dars geincht .

Jelichivtilik Ldelihkiiü
b ^ iruchlal . U7^a

Aevrantbter

Kassenzchrank ,
»liltierer iiirvbe . »u lau¬
sen nein, !: «.

A ni >e ote unt , Nr . Sll - a
an die iftelckäfiillelle der
. iüadllcheii Prelle " .

g braucht od . neu . vrel » -
iveri »u kaufen gesnchi .

tinaeb . » nt . >1! r .
an die . Brdiiche vre >1e '

HoueLvant
wen » auch «temlich klein .
iu kause » gelackt . Äefl ,
Ä » ge ote erbeien an
Edersberg « ? ^ !->« eo .

Uauke ivrtiväiiielld

RlZlllZüübek ; al .Ä
"

u .
"

bitte «ingebot neviiPreis
uilter !i . t ' . Z^ ii an ^

liu . ivl ! o » » « .
« tutt -iari . ^l !>N7

einig « Zentner aelucht :
HnuUnerS iZirvnwinlcl .
Durmersbeimer - Sirafte
Nr , II , B, ->? i ?

Go ! t»
Sildergeld
ivlrd »u den uöchslen
r » geSvrciie » auge -
tauil Marie » str , XU.
I . Trevve recht » . >v — '

t , nt », <?lt .

KWAI
neu o . e . gebr . kauft zu
döu >sieu ^ reile >l, l » 7u

tl ^ riornd « ,
Geranieuiir . l 'i. Tel .-IlSii .

6
"

oder

toiort » u kanie » ae -
inlilt . ülngevoie mit
Preis unier Nr . Z ^ü ^ l
an « le . Vad . Prelle erb .

Aueinslcd . Mann lua »
ctnsachc

Schlasz ^ Einrichtung
von Privat , u laulen .

Angebote mll Prei » u .
Nr . HZ (iv< an dle Bad .
Vrelle erbeten .

Äl! klllWiWs
iEichel , ü kaufen geiuch «.

iNngevote unter «i7Ltw
an die . ^ ' ad . Prelle "

Gasherd ,
weil , emall . inigl . Fa¬
brikat Nunter u Nud .
m . Bratolen . gut erbalt .
, u tauien aeluchl .
Angebote mii PretSang ,

uni , Nr . X3L2K an die
» ad . Prell « erdete »

>>» r von privat ! Weik -
»e » « Ick»rani ! , Herr » » »
»in , » er , Siiidniastdin » ,
» iottonl «. Adr . erbitte
unier Nr . »dv « » « die
. « . ad . < r «Ke '

.

ü ^oim-i' Zll ! !
mil Suvvelu » » u . Ueber -
sebunaen tu kaufen

Ano
naal . . .

an XI ? » Ilornl »» ,

„ » gel . .
genauen Angav » Prel »

. Hotel ilibcinischer Hof " .
Lfsendur « . « 7<>>

Herren - od , ^ am >-n !̂ d
o , S , »il i< uf gel . ^ rlon
Wielandilir , AI , B, '.7Z»

ant erdalte » . auch » dne
Slulnmt . »u kaulrn » e-
lurit Anaedole an v ,
Tmnilrr . Narlflr Z«!
1 Sl " ck B '' 7" l

kans « ei , ein eiec >.

I!twi ! tbkr od . Paklol
von Privat f . fchl . !>i » r .
l .7li m . Ofl , mit Prei »
unter Nr » 7174 au dle
,. Vad , Prelle '

Guter Cutaway
von Privat »u kaufen
«lkincht .

Anaeb . nnt Nr . Hm «?
an die . Vadilche Presse "

>!<vll !iäl >diger Hoiti «
»elts « oder Gedroil «
a »i» » a »u kaufe » « eluchi

^ innebole ni !t Vre, »
unter Nr Z »iÄ7 an die
.. >ad . Prelle "

neu , »i> kaiisen gesucht .
Ölsert , mit Pie >» u » t .

? tr . ÄLiPO an dt « Bad
Vr esse erbeten ,

Perier-
leppich

mittl . TriZßl , au » Prl '

valbesltz

j > kgzsks ZrsW .

Angebote mil Eröhen »

und Vrelzangade un ' tr

Ar . 1354 an die „ Bad .

Presse " eibc ' en

<Y» t erbaltener
voveu Tcppich
ca . NA m . mSgl . ^ ' ouelet .
»u taulcn geiucht . An¬
gebote uuter Nr , Vü7a an
die , '<!aö kreise ' .

l <! on ». iL ! , «vei Hamburg
K . i> . I ' S .. t Voll , x^ii
Amo , >t .» Tour » mil
i veutrifusalsnuive
Äervl » » Ä,Han >lvve . IL
ci ) l» . v . ^ t . TvUlt Ä>liiti .
c» . l i ' I . gebrauch » lertia ,
>» lehr gttiem .Julian « ,
i Lim . Schuck . W . üSu
Äoii . ' l, ? 8 . ^lliXI Tour »
Aiikcr defekt , tiiiUa

iSeae » <' öchltanaedot tu
verlausen ,

t» tl »ett . liurkai »,
<>» rre « atb .

Die ii! e rwaliung .

IreMoüi'Mlor,
Zchleliringanker , d P . S ..
Fabrikat ».» blinae » . mit
rlllialicr uud - vann -
lchienen . lAli ^ lii Voll ,
« lumiliium . noch ne » . da
, » itark . , » verlausen .
^!>lli Karillr , -«» » . Varl ,

Vaueri
'

wagcn
»» verkanlen . Z » >»7

Neitdvraivei -!» , Wil -
belmstrane !>Ir , i>7^

verta ^ ien !
lkin neuer , leichter

Wenlvazrli .
« ue/Dltrlzlt, .

Waidbvrulir . «M.

ÄailhilicWüstiirlliazt ?.
mit lchön . Kalle » , » ver -
fausen . Heil . Schloii -
beilrk ll . l . St ., itinaang" " ü2Plarliall . ASU-tZ

Äulerbaliener . starker

^ Miger HMlvaü ?»
, u verlaufen . V7I1U8

Uuiach .
Nene Aniaaellrabe ZK,

zi «t»reii »U ! ,u . votiert , m .
^ - tubl , Wobnz .. <eck,
Stitble . Pliilchloia gul
erlialten . »u verkzuse » ,
ZÄ » 7t Gunzmann ,
- vsi eilllr , l5^ . S» obcl >!ia .

Nutzhölzer
si!rSchtti !Mll . Wi ! !M

, u oerkanfeu . ilrka » 5
Släuline .Vinde » . ka »icn .
Uirlch , lLicheu und Nus¬
baum . bSSa
t ^ « rr A « chaefer »

iitad « n » Vad « n .
Lanaeslraii « b l ,

Kvrhlzttcii
ZvXllll » u . einige kürzere .
»Mammen ca . 2l1lHMetrr
habe abjugeben » nd bitte
>?li >aebvte bieraul bi «
Sam » iag . den 7 d » . Mi »
»ugeben s » lassen . B ',717

Aran , Kuderer
eierliici m . Ereilest . l lv .
(ZaI llM0 ll , glanzbeUe »

btGKZ
und einige Zentner lehr
schöne » Zaietobii .,u
veriaul . strau iktber -
tine Schiele , Stetten
i>el Meeri >bnra .

SS « Li »

2000000 .
-

»'/- Neiibkonnei' AsStobilzglloileil
rar lZeeebu » » . VI » vblli » tlon « n » in «i « Ioi « t0ll < lo Stvclr «

von A « . S<>0 . lv » 0 . ZlXXI. St « (l /^ » rk « r» Z ivl ,
? I,i » ic >ieliioli ver » eli « t». Vi » 1

'
llxun » » rlolxt « d IV ^ Z li»>>« r -

ti » Id vi « rrl » ^ » Iireu «iur ^ li Vorlozune oU « f Illa »'

» clirlii « uiiti vtili » « tloii « ri vertan , » uver bei <>« r
nn6 >jem Uvüdeoanor v » nllv » s,i » 1» . k . U . l» N « lde » n «>. >>

Stutieiift bei ilor Loroworr - nixl VI » koniod » uk » in « « lO» t-

vi « Uutesleiekliet « o inmi Xnm « I<iuv > « a » » t Äi » v « » »^
kl « tldrvoo « s 8l » <1todlir » tio » « t> » om

V « - A

votr » » « » .

NittelcZeutscks Li-eöllbanlc
I ^ t lt » t « » 006

I
MW

"
r > « s t V « . t

Geheime Auskünfte
Ermitteln » » «» , v «» b » cki » uae » erle » t» > » » ee « > «averljfU »
vr >orlib » » »e » » ach vew « >» - » » » <t » tt « X» » « » » » t» ,i » i I»
vde >ch«id » » » e» . Attm « ulc » Ia <l.« » ivc » ira » e » » » » a « tr,e » t .

Eriles Serisrüher ? elcl . ! lp ^ !li !ilLl . Seijtri . rcht M . . -

.lud : « . Sch » » ,r . « ttelte » In «,It . t. »I ^ orn . - » rd «,t » f«t» » t« - » >«« ^ -

lteiW Verlmll ü ^ >zc » el Niilmldrlililieii

« tt , ikksiii »
! l . sllillsl - , sloril 0 »ttleitl » ek , Krün

n « ,Korsin g. Kilt br » i»di >ot> i. V.
2 . ktieinlsnildeunnoii - Virmnlguiis ,

Lii » U0 » » slt !lirl .

> . Llüliloiiliot ««
8iü dtuttgvi .

4 . Vireinlgun « ^ lNei4 » >it »«V>»< 7̂
n « 5» Ibeunn » o Kit »
d» o .> ». Î » U> ^

? rvt »» tÄr usu «

»pl-evt »ev <1er LrkSitllu :̂ 6 »»
tlvi . äor LunU «vt, » tl eviledvuev » v «tettvrv .

> . e —
«

ua ? » KUltot» ^ ^

Vi « Lrt .ÜKuvg
^ Ut ruvjs »Uvr u aul ! U«, dvl, « VruvA t,» i ^«o , j

uu », «lie li' lltluusa ^ jvts « um
tiuuät ' r ^ ? rv - v -it u,it VVisZcattt? vuw t . lS 'eÄ) ra «rltüksn .sn . ^ ,1

wkZl'
? vl ' üLkönmÄclloi ' unci

vamein »

fri » öUl - - Lssoi >Sft

7 «i, IW3 . »S97

Uoitvrll « — vmtxt « ^ »^

llrm » n », » » ^« » » >it » >nz rnlttvl « lvlL »!«/ ^ ? ^
lWitsvdeii tllicl '» » ckne » uvadküluiUl

6 « r Ltt » » perro >.
lt « » I » okinuoll -

ttkudeo - u . vllvll « w » !l
u .Urullvll « mlited . öopp . u . au » liuosm ^ »

Das i6esle t -
issrpslexemMe ! In

VollenctunA ( flieäensei ^ euzlli » )

la « ln »cti ixixen Oe » ctitkt « i» r » lutd « » -

> llelnt,er,leileri

) oi > . KStdel » Lelken - Utiil t >» rla »lienet » t »rtit , > ux » d » ^

? >illtg «Ii verkaulen
l Sofa . I llballelongue '
oecte . I lkoinmode . l P
Herrenstiefel 4l . I fchiv »
tleber »leber . 1 Herren -
kilchul !>! r . KS. Z '!lik7
Veffingslr . 74 , I lMllllc rl

Spleq ^ I b» breit irnt
woldradmen vrelswert
»u oerkau ' en .

« >o lagt » nt . Nr . V7l »0
die ad . Press « '

.

ÄetisteiZen

FZ
..7 -., u verkaufen .

<Iachl <rabe 41 . El .
Zu nerkansen : l Bei »

mit Llost . Slevvd - i? e u .
B « ttwäIch « , l Lüster ,
2Uron,ele « ch,er » aimia .
2 Stühle . « Vilder .
I Waschtisch . 2 Raiiiititck « .
l Lchran ? « . verschied .
tNeidulmS » A. Kiis -ie <
ttL .-le Händler verb .
Müller . Vels ' ' akir . 7-l . I

best . a . Näbmaichine . Tilch
» , yillgelenc » . preiswert
levti , a » ch einjel » ! ». verk .

Zu erfrag . u » t Nr . S7 » a
i » der . ülnd . Prefie " .

TisSchrank
>̂tllrta au « erbalten . »u
kaulen aeluchl . Anacb .
mll Vrctsanaabe u . Nr .

an die Bad , Prelle .

mit über I7i !N Marken ,
am llebllen an V' iebbaber
, u verk . lirleo » ltr . lW .
bei ittetdinarr , ZMSI

« elik5Z0 ? ik ) M

: : ::
gegen Debot ab,iiaebe »
»lnqebote unt . Nr . vWa
an die , Vadiiche Prelle " .

HckiMttkN
4 grolie Hoteivlatten ,

se ! ne » ) rieden » vor,ellan ,
zu verkaufen ,
«t-teri '.bersttr . l I.e
Für Klavier - »». iLlel

trogeichäitel
tZ groll « , mailiv «

Zl » r -
krbe .ten

l ' i-anslormütlorlek ,
? n »elt !>, Zesw l»I,

llntsriazeli . ^ S^ le , I .ocksn
u ? >v . in zrülller ^ » s » » til .

^ nlk -rl runi » iler lia » r -
» ebeilsn , » ueti von

» uzxeilLirimtem IIs »r .

Sp « » i» I- lZ» n>« li-kn »i» r -
Lsion üvb

frllla 8Äimil ! t .
lisrrrensls . IS .Lcke K» ->er -
»lr » Le , Im Ilslise cior l !>ir .

> / Zubedör
/ , Tielge , u verk

? eisinnl ! r,78 .V , r . » ' .' .Ml

Mandoiii . e Wu
' "

Le !si » altr . 78 . V . r . itt5.v8S

Zv verkauf , ein Paar
Splittguterbalieue

« kt.
Antnlebe » : 9— S Ubr

Zl ». Siavec ,
Degeuleldslr . lli . vart .

Illllmrr - Gaslavipe
wle neu . »ii v « rk . V5 >!7 '

Roonltr . 27 . ü. St .. lk »

? in bereit » neue »
Damcnfalirrad .

ohne Gummi , tlt im
Prelle , u 2«« ^ l »u » er¬
kauf n , Zu ertragen In
dcr Bad Prclle unt Nr

bklttlltkd
" '

.
U'

o? r ^
»? lela » d,Nr ?« vt .

Ein «,rok « r Pottsn

Mtt - M
darunter Jub >läum » -
ltücke u . einige Kranke »
abzugeben . Angebote u .
Nr . V7UP an die . Bad .
Presse erbeten .

Neuer , blauer Sonn »
tan » - « nju « . l .7S, kür
schlanke » >aur » nd ein
Paar Schnürstiefel , für
Sonntag . Nr . <k . vret » w .

»78 »u verts . B « i «ril )rim ,
I1 . ^Bö74l Sleitett ». a ».
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